
Halle Sonntag
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

W e mernn an die Budgetkommiſſion zu verweiſen aufrecht
erhalte mWer Geſchäftsordnungs Antrag Richter den Titel und
ſeinen Antrag an die Budgetkommiſſion urückzuverweiſen wird
gegen die Stimmen der Freiſinnigen der Volkspartei der Sozial
demokraten und eines Theils des Centrums abgelehnt dagegen
der ſachliche Antrag Richter an die Budgetkommiſſion
verwieſen tBei dem Etat des Reichsamtes des Jnnern ſpricht

Abg v Meyer Arnswalde den Wunſch aus daß für Kunſt
zwecke größerere Aufwendungen gemacht werden und dem Kaiſer
ein Fonds zur Förderung der Malerei zur Dispoſition geſtellt
werde

Bei dem Kapitel Geſundheitsamt bringt
Abg Dr Barth df die Frage des Einfuhrverbots

amerikaniſcher Schweinefleiſchprodukte zur Sprache und
erinnert an das neuerdings in den Vereinigten Staaten ange
nommene Fleiſchſchaugeſetz für den Fleiſchexport durch welches
die Bedenken gegen die Einfuhr amerikaniſcher Fleiſchprodukte
gehoben ſeien Die verbündeten Regierungen hätten unter ſo
veränderten Umſtänden Veranlaſſung zu unterſuchen ob nun
nicht endlich die Zeit zur Aufhebung des Einfuhrverbots ge
kommen iſt Nach Privatinformationen iſt man in verſchiedenen
Seeſtädten auch dem Gedanken näher getreten die von Amerika
importirten Schweinefleiſchprodukte in dieſen Seeſtädten einer
obligatoriſchen Trichinenſchau zu unterwerfen und man hält
dieſen Gedanken für leicht durchführbar Dadurch aber würde
auch dus letzte Bedenken gegen die Aufhebung des Einfuhrverbotes
in Wegfall kommen 9

Staatsſekretär v Boe ttiche r erwidert daß die verbündeten
Regierungen bisher noch nicht die Ueberzeugung gewinnen konnten
daß die in den Vereinigten Staaten getroffenen Fleiſchſchau
einrichtungen ausreichten nm den Export nur geſunden Fleiſches
zu gewährleiſten Der Exporteur ſei dort keinem Zwange unter
worfen und bis jetzt ſei von der Fleiſchſchau noch gar kein Ge
brauch gemacht worden über das neue Fleiſchſchaugeſetz liege
noch keine offizielle Nachricht vor dasſelbe ſei auch jetzt noch
nicht publizirt Daher könne auch jetzt noch nicht das Einfuhr
verbot aufgehoben werden Ueber die Trichinenſchau in den
Vereinigten Staaten müſſe das Nähere erſt abgewartet werden
jedenfalls ſtehen die verbündeten Regierungen der Aufhebung
des Einfuhrverbots nicht feindlich gegenüber

Bei dem Extraordinarium wird auf Antrag des Freiherrn
v Huene und Graf Behr die von der Kommiſſion urſprüng D
lich geſtrichene Rate für die Errichtung eines Dienſt gebäudes
für das Reichsverſicherungsamt 1,900,000 Mk bewilligt

Jm Weiteren tritt Abg Frhr Stauffenberg für eine wur
digere Ausgeſtaltung des neuen Reichstagsgebäudes ein
habe ſich die Meinung verbreitet daß die künſtleriſche Aus
ſchmückung des Jnnern des Gebäudes mit plaſtiſchen Werken
und Bildern jetzt ſchon in Angriff genommen werden und bis
zur Fertigſtellung des Baues auch fertiggeſtellt werden ſoll daß
aber die weite Künſtlerſchaft nicht daran ſich betheiligen ſolle
ſondern nur ein ganz kleiner Kreis von Künſtlern Das wäre
verfehlt Ueberhaupt ſolle man ſich mit der inneren Ausſchmückung
nicht zu ſehr beeilen

Staatsſekretär v Boetticher erwidert daß eine Reihe von
Künſtlern erſten Ranges mit künſtleriſcher Ausſchmückung betraut
ſei Uebereilen werde man ſich mit der Dekoration nicht Was
das echte oder unechte Material angeht ſo wird dem Reiche das
echte Material eine ſehr erhebliche Summe über eine Million
koſten und ein Hinausſchieben der Bauzeit von mindeſtens zwei
Jahren zur Folge haben

Der Etat des Reichsamts des Jnnern wird bewilligt
en Militäretat und zwar beim Kriegsminiſterium

omm
Abg Bebel auf die Broſchüre von Curt Abel wegen der

Soldatenmißhandlungen zurück und weiſt darauf hin daß die be
haupteten Mißhandlungen ſich als thatſächlich wahr herausgeſtellt
haben trotzdem iſt der Verfaſſer der Broſchüre beſtraft worden
Seitdem ſeien noch andere Mißhandlungen bekannt geworden
vhne daß die betreffenden Offiziere beſtraft worden ſeien Man
müſſe ſich überhaupt wundern daß in einem Stande der angeb
lich ſo auf Ehre hält ſolche Mißhandlungen vorkommen können
Freilich würde das weniger wunderſam ſein wenn es wahr wäre
daß Strafen wegen Mißhandlungen am Avancement nicht hindern
Man ſcheint den Leuten ihr Beſchwerderecht nicht klar genug zu
machen Namentlich die ſchlechte Behandlung der Landwehr
männer welche meiſt Familienväter ſind müſſe große Mißſtim
mung hervorrufen Solche Barbareien und Brutalitäten ſollten
in dem Zeitalter der allgemeinen Dienſtpflicht und des allgemei
nen Wahlrechts nicht vorkommen Ein Beweis für die Miß
ſtände ſei die große Zahl der Selbſtmorde unter denen diejenigen
welche aus Furcht vor Strafe begangen ſeien eine große Rolle
ſpielen Die militäriſchen Strafen ſind ja ganz barbariſche und
grauſame namentlich wenn es ſich um Untergebene handelt
während die Vorgeſetzten wegen Vergehen gegen Untergebene
lächerlich milde beſtraft werden Beim Train dem Stiefkind der
Armee ſcheinen die Verhältniſſe am ſchlimmſten zu ſtehen Be
ſonders bedenklich ſei das Militärſtrafverfahren welches nicht
öffentlich ſei in welchem der Auditeur Ankläger Vertheidiger und
Richter in einer Perſon ſei Den Einjährigen geſtattet man
Menſuren auszufechten was dem Geſetz widerſpricht Man giebt
ihnen Urlaub dazu Das beweiſt doch daß unſere ganze Geſetz
gebung eine Klaſſengeſetzgebung iſt da kann man ſich nicht wun
dern daß man die Kinder nicht gern auf drei Jahre in die Ka
ſerne wandern ſieht

Kriegsminiſter v Kaltenborn Stachau Der Vorredner
hat es für gut befunden die Zuſtände der Armee in einem be
ſonderen Lichte zu ſchildern ohne daß mir der Zweck dieſer
Schilderung klar iſt Jch glaube die Abſicht auf die Mehrheit
des Hauſes in dieſer Beziehung zu wirken hat er nicht gehabt
Guſtimmung rechts und bei den Nationalliberalen und ich hoffe
daß die Rede an der Stelle auf die ſie gemünzt iſt nicht den
Anklang finden wird den der Abgeordnete beanſprucht Die
Armee wird ſich dadurch nicht aufregen laſſen und nicht verleitet
werden zu dem Glauben daß ſolche Zuſtände wirklich allgemein
verbreitet ſind Es bedurfte nicht der Aufforderung an die
Heeresverwaltung den Mißhandlungen entgegenzutreten aber
ich fordere den Beweis daß irgend eine zur Kenntniß des Vor
geſetzten gelangte Mißhandlung nicht die geſetzliche Sühne erhalten
hat Die Mülitärſtraf und Militärprozeßordnung hat gauz
andere Grundlagen als die von dem Redner behaupteten Von
allen Stellen von der allerhöchſten Stelle an wird die Behand
lung der Uniergebenen ſorgſam überwacht daß trotzdem Miß
handlungen vorkommen iſt erklärlich Es ſind junge Leute die
luteroffiziere und die Offiziere in den erſten Denſtjahren die

ſich dazu hinreißen laſſen Das kommt überall vor Aber es
wäre nur richtig die Vorwürfe gegen die Armee zu ſchleudern
wenn bewieſen werden könnte daß dem nicht mit aller Strenge
Futgegen getreten wird Das Hauptfundament der eben gemachten

emerkungen bildet die Broſchüre von Kurt Abel Daß das Meiſte
vorgekommien iſt bezweifle ich nicht Aber daß der Rittmeiſter
r Jrrſinn ſtarb beweiſt doch nichts Das Avancement fand
deshalb ſtatt weil andere Offiziere zum Erſatz fehlten Wenn
und ſtatt der Abel ſchen Broſchüre die Beſtimmungen über die
ar chwerde leſen würde ſo würde er die Verhältniſſe nicht ſo
owplizirt finden wie ſie Herr Bebel darſtellt Es iſt jeder im

nde zur Veſchwerde zu kömmen jeder Vorgeſetzte hat die Be
werde weiter zu reichen und es giebt keine Grenze hierfür als

d der Allerhöchſten Perſon Die Kautelen beſtehen nur darin
aß wirklich böswillige und auf unwahren Behauptungen be
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ruhende Beſchwerden beſtraft werden Jm übrigen werden die
Leute vor der Vorbringung ſolcher Beſchwerden gewarnt Iſt
der Soldat mißhandelt worden dann geht er zu ſeinem Feld
webel Widerſpruch links

Die Fra e der Selbſtmorde hat mit den Mißhandlungen nichts
zu thun Seit dem Jahre 1881 haben die Selbſtmorde ſtetig ab
genommen Wie die Aerzte behaupten hängen die Selbſtmorde
nicht von Mißhandlungen ab ſondern von Stammesverhältniſſen
klimatiſchen Verhältniſſen verſchiedener Neigung und von ver
ſchiedenen Raſſenverhältniſſen Mißſtände kommen allerdings
vor aber es wird von allen Stellen mit dem größten Ernſt
dahin gearbeitet dieſen Mißſtänden entgegenzutreten und die
jenigen die dieſelben verſchulden zu beſtrafen

Abg Bebel Jch werde ſolche Dinge ob ſie auch unangenehm
berühren immer vorbringen wenn es mir richtig erſcheint das
iſt mein Recht als Abgeordneier welches ich mir nicht im ge
ringſten einſchränken laſſen werde Die Mißhandlungen ſind
vorgekommen das hat der Kriegsminiſter ſelbſt zugegeben daß
ie aber nicht abgenommen haben liegt daran daß die Vor

geſetzten nicht ſtreng genug beſtraft werden Aufregung kann in
die Armee nur hineingetragen werden wenn das was wir vor
bringen nicht wahr iſt

Abg Szmula Ctr bezeichnet die Schilderungen des Abg
Bebel zum größten Theile als unwahr Jeder Unteroffizier und
Offizier wiſſe wie weit er den Soldaten gegenüber zu gehen
habe Lachen bei den Sozialdemokraten Die Mißhandlungen
würden hauptſächlich von jungen Unteroffizieren begangen Die
Unteroffizierprämien welche alte Unteroffiziere ſchaffen würden
ſeien alſo ein gutes Mittel gegen die Mißhandlungen Die
Selbſtmorde hätten mit der ſchlechten Behandlung vielfach gar
keinen Zuſammenhang ſondern ihre Urſache ſeien Schulden un
glückliche Liebe Große Heiterkeit Mehr als bisher könne
nicht geſchehen um Mißhandlungen t Es ſei eineMythe daß ein Offizier der ſich wiederholt Mißhandlungen zu
ſchulden kommen laſſe avancire ebenſo daß das Militärgerichts
verfahren eine geheime Vehme ſei Es ſei ſelbſtverſtändlich daß
man Sozialdemokraten die niemals gedient hätten als Zuhörer
bei den Verhandlungen nicht brauche

Abg Hinze dfr Jch kann dem Herrn Vorredner in manchen
Punkten nicht beitreten trotzdem er mein militäriſcher Lehrer war
Wenn er der Militärſtraſprozeßordnung das Wort ſpricht ſo be
findet er ſich in Widerſpruch mit den von uns ſo ſchmerzlich ver
mißten Abgeordneten Windthorſt und Dr Reichenſperger Daß
der Auditeur drei Funktionen drei Seelen in ſich vereinigt den
Unterſuchungsrichter Ankläger und Vertheidiger iſt durchaus wahr

ieſer Zuſtand iſt abſolut unhaltbar Dagegen ſind allerdings
Offiziere welche zweimal wegen Mißhandlungen beſtraft worden
ſind in der Armee unmöglich Mit den Unteroffizierprämien
kommen wir doch über die erſten 5 Dienſtjahre nicht hinweg Dem
Kriegsminiſter erwidere ich daß dieſe Frage nicht bloß die Armee
ſondern das ganze Volk angeht Jch weiß daß ſtrenge Vorſchriften
gegen die Mißhandlungen beſtehen Aber der wunde Fleck liegt
darin daß nicht ein Drittel aller Mißhandlungen zur Kennntniß
der Vorgeſetzten kommen Hier muß die Frage angefaßt werden
Die meiſten Mißhandlungen kommen im Dienſte der Kompagnie
bei der Korporalſchaft vor wo die Aufſicht des Offiziers fehlt
Das Feige dabei iſt daß der Unteroffizier ſelbſt den Mann nicht
mißhandelt ſondern die Kameraden des Soldaten dazu veranlaßt
Der Beſchwerdeweg iſt ein durchaus einfacher aber er kommt erſt
zur Geltung wenn die Soldaten verpflichtet würden jede Miß
handlung zur Sprache zu bringen Die Gewohnheit geſchlagen
zu werden iſt manchen Rekruten allerdings aus ihrem Civilver
hältniß ſo eingepflanzt daß ſie gaxnichts beſonderes darin finden
Es iſt aber Pflicht aller andern Elemente eine andere Anſchau
ung zu hegen Wird hier der Hebel angeſetzt ſo verdienen Sie
ſich den Dank des ganzen Volkes Beifall links

Abg v Kardorff Rp Die Ausführungen des Herrn Bebel
werden nicht Beunruhigung in die Armee tragen ſondern nur
dazu führen daß die Leute mit größerer Freude in die Armee
treten Die Zahl der Selbſtmorde iſt in der deutſchen Armee nicht
ſo groß wie in der engliſchen und namentlich in der franzöſiſchen
Wer durch die Armee gegangen iſt blickt mit Stolz auf ſeine Er
ziehung in der Armee zurück

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der Titel bewilligt
Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn

abend 1 Uhr Schluß 5i2 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

56 Sitzung vom 13 März 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Dr Miquél Herrfurth und mehrere

Kommiſſare
Ein Schreiben des Präſidenten des Staatsminiſteriums giebt

dem Hauſe Kenntniß von der Entlaſſung des Kultusminiſters
v Goßler und der Ernennung des Oberpräſidenten v Zedlitz
Trützſchler zum Kultusminiſter

Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt
Die Etatstitel Zuſchußs zur Rente der Kronfidei

kommiſſe und des Kriegsminiſteriums werden genehmigt
Bei dem Etat des auswärtigen Amts nimmt Abg

Tramm nl Veranlaſſung ein durch die Zeitungen ver
öffentlichtes Gerücht zur Sprache zu bringen wonach ein hoher
Staatsbeamter der finanziell erheblich belaſtet war weil er eine
Bürgſchaft für einen Verwandten übernommen aus einem Wohl
thätigkeitsfonds, den man wohl als den Welfenfonds auffaſſen
könne eine bedeutende Unterſtützung erhalten haben ſolle Er
bitte die Staatsregierung um Auskunft hierüber um ihr Ge
legenheit zu geben von autoritativer Stelle aus dieſem Gerücht
ein für allemal zu widerſprechen

Abg Hob recht ntl Jch habe den Eindruck empfangen als
wenn der Zeitpunkt dieſe Angelegenheit hier zur Sprache zu
bringen ein recht unglücklich gewählter geweſen ſei Sehr richtig
Die Anfrage iſt zum nicht geringen Erſtaunen der politiſchen
Freunde des Vorredners ohne vorherige Verſtändigung mit ſeinen
Fraktionsgenoſſen hier vorgebracht Sehr wahr und ich habe
u erklären daß die nationalliberale Fraktion gar kein Bedürfnißhat die Regierung zu einer Erklärung über dieſen Zeitungsklatſch

zu veranlaſſen Lebhafter Beifall
Abg Tramm Jch habe allerdings die Anfrage lediglich im

eigenen Namen gemacht In der Fraktion konnte ich die Sache
nicht zur Sprache bringen weil geſtern keine Fraktionsſitzung
ſtattgefunden hat Unruhe Mehrere Kollegen aus der Fraktion
mit denen ich die Sache beſprochen ſind mit mir daruüber ein
verſtanden geweſen daß der Eceruna Gelegenheit gegeben

e Me den Zeitungsklatſch zu widerlegen Große
nruhe
Vicepräſident v Benda Wir können den Fall wohl als ab

gemacht betrachten Große Heiterkeit
Jm Extraordinarium der Allgemeinen Finanzverwaltung wird

auf Antrag der Budget Kommiſſion die P erte Summe z
Deckung des beſte enden Vorſchuſſes für die für Rechnung
Stadt Suhl geleiſteten Grunderwerbsausgaben zum Bau de
Bahnſtrecke Suhl Grimmenthal 364,664 M geſtrichen

Die Abgg v Erffa Sattler und Bödiker treten im
Jntereſſe der ohnehin ſtark belaſteten Stadt Suhl für den Kom

r

r

r

miſſionsbeſchluß ein weshalb Geheimer Fina Lehnert den
Etatvorſchlag vertheidigt durch den der Stadt ldie Verhültdie ceittn ble und nur eine e
Jnkorrektheit verm wexde

Der Etat der Budgetkommiſſion wird angenommen ebenſo der

15 Marz 1891
Reſt dieſes Etats ohne Debatte und die Etats der Münzverwaltung

und StaatsſchuldenverwaltunBei dem Etat des Miniſteriums für Handel und Gewerbe

hebt der Referent Abg Graf Limburg eng der Neu
organiſation der Gewerbeinſpektion hervor daß die Regierung in
der Kommiſſion erklärt habe ſie werde ſich nicht unter allen
Umſtänden an die dafür in Ausſicht genommene Friſt von vier
Jahren gebunden halten ſondern ſich eventuell länger Zeit laſ
um ſorgfältig zu Werke zu gehen und die Stellen nur m
tüchtigen und hervorragenden Leuten beſetzen zu können
Abg Dürre nl hält infolge der ſozialpolitiſchen Geſetzgebung

eine durchgreifende Umgeſtaltung des Jnſtituts der Gewerbe
inſpektoren für nothwendig und erklärt ſich mit dem Reorgani
ſationsplan der Regierung einverſtanden ſowohl was die Ver
mehrung dieſer Beamten als was die Gliederung des Jnſtituts
und die Regelung der Einkommenverhältniſſe betrifft Dagegen
bezeichnet er die Ueberweiſung der Dampfkeſſelreviſion an die
Gewerbeinſpektoren als keinen glücklichen Gedanken Von dem
Fabrikinſpektor der die ganze mechaniſche und chemiſche Technik
beherrſchen ſoll könne man nicht verlangen daß er auch noch auf
dem wichtigen Gebiet der Keſſelreviſion Spezialiſt iſt außerdem
laſſe ſich eine gründliche Keſſelreviſion nicht ſo gelegentlich einer
Fabrikinſpektion abmachen Die geeigneten Perſonen für die
Keſſelreviſion ſeien die von den Privatüberwachungsvereinen an
geſtellten Jngenieure welche die Sicherheit und Oekonomie der
Dampfkeſſel zu ihrem Lebensberuf gemacht hätten Die Reviſion
durch die Fabrikinſpektoren ſei vielleicht billiger aber nicht
praktiſcher

Abg Ritter freik erwartet gerade von der Vereinigung
aller Reviſionsthätigkeit in der Hand der Jnſpektoren eine be
ſonders heilſame Wirkung und würde es für bedenklich halten
die Keſſelrevbiſionen den Privat Ueberwachungsvereinen zu über
tragen Es wäre ſogar ſehr erwünſcht wenn die Jnſpeftoren in
weitem Umfange zugleich als Beauftragte der Berufsgenoſſen
ſchaften fungirten um die Reviſionsthätigkeit noch mehr einheit
lich zu geſtalten

Ag Schmidt Hagen dfr begrüßt gleichfalls zuſtimmend die
de e Organiſation da eine reichsgeſetzliche Regelung
der Jnſpektion ja auf partikulariſtiſche Bedenken ſtößt Sehr
viel werde es darauf ankommen die geeigneten Perſonen für
dieſes Amt zu finden damit die Jnſpektoren auch ein verſöhnen
des Element zwiſchen Arbeitern und Arbeitgeben bilden

Miniſter v Berlepſch verſichert bei der Auswahl der Beamten
die größte Sorgfalt walten zu laſſen das liege auch im Jntereſſe
der Verwaltung Jn den nächſten vier Jahren der Organiſation
des Jnſtituts wird ſich feſtſtellen laſſen welche beſondere Vor
ſchriften für die Ausbildung dieſer Beamten zu treffen ſind Zu
nächſt ſind geprüfte Baumeiſter Jngenieure und Vergaſſeſſoren
ins Auge gefaßt ob dieſelben noch einer beſonderen Prüfung zu
unterwerfen ſind wird erwogen werden Es iſt nicht aus
geſchloſſen daß Fabrikinſpektoren die in der Praxis ſich bewährt
haben auch zu Gewerberäthen gemacht werden Daſſelbe gilt
für die Fabrikinſpektoren für welche allerdings in erſter Linie
auch geprüfte Perſonen in Ausſicht genommen ſind Jch würde
es auch mit Freuden begrüßen wenn ich Leute die aus dem
Arbeiterſtande hervorgegangen ſind als brauchbar befinde und
in die Stelle eines Gewerbeinſpektors bringen könnte Es kommt
nicht darauf an wo kommt der Mann her ſondern darauf was
er leiſtet Beifall links Von der Vereinigung der Keſſel
reviſion mit der Fabrikinſpektion würde man wieder abgehen
wenn ſich Mißſtände herausſtellen ſollten Die Vereinigung hat
finanzielle Vortheile und liegt im Jntereſſe der Gewerbe
treibenden Es iſt doch förderlich daß der Beamte der den
Arbeiterſchutz zu überwachen hat mit dem Faktor der dabei
weſentlich in Betracht kommt dem Dampffkeſſel vertraut iſt Die
Dampffkeſſelüberwachungsvereine ſind ein vorzügliches Inſtitut
und verdienen volle Anerkennung die ihnen auch zutheil wird
Wiſcit Feſte abſolut nicht die Abſicht denſelben zu nahe treten
Beifall
Abg Bachem giebt der Zuſtimmung des Centrums zu der

Neuorganiſation Ausdruck und ſpricht beſonders den Wunſch aus
daß nicht Leute zu Fabrikinſpektoren gemacht würden die nicht
auch Ausſicht hätten Gewerberäthe zu werden es würden ſonſt
Fabrikinſpektoren erſten und zweiten Ranges beſtehen

Abg Hitze ſpricht für die Vereinigung der Dampfkeſſelreviſion
mit der Fabrikinſpektion

Abg Porſch bringt den Nothſtand der Weber im Eulen
gebirge zur Sprache und erwähnt daß nach den eingehenden
Erhebungen ſeitens der Regierung der Handelsminiſter mit den
Abgeordneten der betreffenden Kreiſe die dortigen arg
genau erörtert habe Der Miniſter habe die wohlwollende Be
rückſichtigung aller Wünſche zugeſagt und hoffentlich werde es
gelingen bezüglich der Weberverhältniſſe zu einem gedeihlichen
Reſultat zu kommen

Miniſter v Berlepſch Die örtlichen und die provinziellen
Behörden ſowie das Miniſterium und ſämmtliche Abgeordnete
der betreffenden Kreiſe ſtimmten daxin überein daß die Auf
wendung von Staatsmitteln zur direkten Unterſtützung der noth
leidenden Weber nicht angezeigt ſei und daß es Aufgabe der
Regierung iſt Wege zu ſuchen nicht um dem ſogenannten akuten
Nothſtande abzuhelfen ſondern einer chroniſch darniederliegenden
Bevölkerung zu Hilfe zu kommen Es handelt ſich darum neue
Verkehrswege neue Jnduſtriezweige u dgl zu ſchaffen um der
zweifellos dem Tode entgegengehenden Handweberei das Sterben
zu erleichtern und dann darum dieſe Weberbevölkerung in
andere Berufszweige insbeſondere auch in die Landwirthſchaft
überzuführen Beifall

Die Erhöhung des Gehalts der Aichungsinſpektoren von durch
lich 2700 auf 36000 M ſchlägt die Kommiſſion vor abzu

ehnen
Die Abgg Bödicker Stüve und Ludowieg ſowie Miniſter

v Berlepſch rechtfertigen die Gehaltserhöhung welche das Haus
auch beſchließt

Der Etat des Miniſteriums für Handel und Gewerbe iſt
erledigt mit Ausnahme des Kapitels Gewerbliches Unterrichts
weſen das bis zum Eingang der bezüglichen Denkſchrift zurück
geſtellt wird

Schluß 4 Uhr
Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Dritte Leſung der

Gewerbeſtenervor age

Ausland
Rußzland Aus Petersburg ſchreibt man uns Hiet

belächelt man den Eifer mit dem die offiziöſe Dementirungs
maſchine wieder einmal in Berlin arbeitet um eine Thatſache
abzuleugnen welche ſich hier bereits die Spatzen von den
Dächern erzählen Graf Schuwaloff hat unzweifel
haft ſeine Abberufung nachgeſucht und General
v Werder wurde entſandt um dieſen für Deutſch
land recht unangenehmen Schlag zu pariren Dem
gemäß wird hier alles aufgeboten um den Grafen zu bewegen
von ſeinem Entſchluſſe abzuſtehen Da der Poſten des General
gouverneurs von
Geueralgouverneurs des gerechnet hatte inzwiſchen
anderweitig beſetzt worden iſt ſo mag man in Berlin viel
leicht darauf nen daß er ſich am Ende doch eines
beſſeren beſinnt Jn dieſem Sinne werden hier dia
Dementis aufgefaßt he dort einandernene0 wieelhl ſich Weiber hen Vinne

oskau auf den er neben dem eines
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alte fallsperſönlich ſo ſehr gekränkt daß bei dem ihm eigenen
wohl ſchwerlich auf einen Umſchwung zu rechnen iſt That
ächlich hat er ſowohl dem Zaren wie Herrn v Giers erklärt
ein ferneres Verbleiben am berliner Hofe erſcheint ihm mit
ückſicht darauf abſolut unmöglich eine Aeußerung welche

inzwiſchen auch in einer Drahtmeldun
lattes Fkf Ztg widergeſpiegelt hat Da die gemeinten

Vorgänge hier im diplomatiſchen Corps von Mund zu Mund
fliegen ſo kann von einer Beſchwichtigung des Grafen nicht
gut die Rede ſein General v Werder hat ſomit wenn nicht
alles trügt mit ſeinem Auftrag geringe Ausſichten auf Erfolg
wogegen die vorgeſchlagene Erſetzung des Grafen Schweinitz
durch General v Wedel hier die beſte Aufnahme findet Auf
die Entſcheidung des Zaren in Sachen Schuwaloff darf man

mit gutem Grund geſpannt ſein
Das Miniſtercomite hat die Vorlage des Miniſters des Jnnern

genehmigt nach welcher zu dem Bau der Eiſenbahn Wladi
woſtok Grafskaja zu Zwangsarbeit verurtheilte Verbrecher
herangezogen werden ſollen Mit dem am Dienstag von Odeſſa
abgehenden Dampfer Orel werden Generaladjutant Admiral
Pereleſchin ſowie zwanzig Jngenieure zum Bau der Bahn nach
Wladiwoſtok abfahren Zu dieſem Zwecke wird auch eine Loko
motive eingeſchifft

OeſterreichUngarn Ueber die Verhandlungen
Taaffe s mit den Führern der verſchiedenen Partei
gruppen verlautet nach der Voſſ Ztg

Die Beſprechungen mit dem könſervativen Groß
grundbeſitz Böhmens in deſſen Namen Graf Richard
ClamMartinitz verhandelte ſind beendet Demgemäß
wird dieſe Gruppe eine Mittelpartei bilden und der neuen
Mehrheit beitreten Den Hauptkern der letzteren ſoll die
deutſchliberale Partei bilden Die Verhandlungen
hierüber dauern noch fort Der Anſchluß der bisher unter
Führung des Grafen Hohenwart geſtandenen Gruppe der

lovnen Kroaten Rumänen und Tiroler Kleri
kalen an die neue Mehrheit wird nicht erfolgen da die
deutſchliberale Partei jedes Abkommen mit Hohenwart ablehnt
Mit den Polen wird wegen des Eintritts in die Mehrheit
noch unterhandelt Falls noch nicht ein endgiltiges Ueberein
kommen erzielt wird ſteht doch eine Vereinbarung für die
nächſten parlamentariſchen Aufgaben bevor Die mähriſchen
Tſchechen werden ſich entweder mit den Jungtſchechen ver
einigen oder gemeinſam mit denſelben in die Oppoſition gegen
die Regierung treten Deshalb wird auch der Rücktritt
Prazak s unter Niederlegung ſeines Reichsrathsmandates
erwartet Da müthmaßlich auch die geſammte klerikale
Partei von der neuen Mehrheit ausgeſchloſſen ſein dürfte er
wartet man auch das Ausſcheiden des Vertrauensmannes der
Klerikalen im Kabinet des Ackerbauminiſters Grafen Falken
hayn Die künftige Mehrheit des Abgeordneten
hauſes würde demnach nur eine ſlaviſche Fraktion
iene der Polen aufweiſen Von der Gruppe der Deutſch
nationalen wird vorläufig eine abwartende Haltung ein
genommen
Nach der Tgl Rdſch haben die Beſprechungen Taaffe s

mit Plener dem Führer der Deutſch Liberglen über das
künftige Regierungsprogramm zu keinem Ergebniß ge
führt daſſelbe gelte auch für die Unterhandlungen des
Miniſterpräſidenten mit den Führern anderer Parteien Die
durch die Neuwahlen geſchaffene Lage ſei für Taaffe ſo un
bequent daß man die Möglichkeit ins Auge faſſen muß der
Graf denke endlich an ſeinen Rücktritt Es mag ſein daß
die große Gunſt des Kaiſers den Staatsmann vorläufig
noch hält aber er iſt ſicher die längſte Zeit Miniſterpräſident
geweſen

Wie die wiener pPreſſe mittheilt würden ſich die
deutſchen Delegirten für die Handelsvertrags
verhandlungen nochmals behufs Jnſtruktion nach Berkin
wenden da die 3 Leſung nunmehr eine Entſcheidung fordere
und die Gegenſätze ſpeziell bei den land und forſtwirthſchaft
lichen Zöllen nicht beſeitigt ſeien Eine neuerliche
Unterbrechung ſei ſomit wahrſcheinlich

Der Polit Korreſp zufolge hatte die Auffaſſung einiger
Zeitſchriften von dem Erlaß des Grazer Oberlandes
gerichts Präſidenten Waſſer in betreff der anti
ſemitiſchen Bewegung das Juſtizminiſterium veranlaßt
Bericht über die Wahrnehmungen einzuholen durch welche der
Erlaß hervorgerufen worden ſei Aus dem Bericht hätte das
Miniſterium die beruhigende Ueberzeugung von der vollen Un
befangenheit der Rechtſprechung gewonnen wahrſcheinlich wollte
der Präſident durch den Erlaß nur verhindern daß die bei der

letzten Wahlbewegung zum Vorſchein gekommene Strömung in
Richterkreiſen Verbreitung finde

Jtalien Wie uns heute aus Rom weiter mitgetheilt
wird verbrachte Prinz Napoleon die geſtrige Nacht in
Delirien der Zuſtand gilt als hoch bedenklich Nach Aus
ſpruch der Aerzte dürfte der Prinz den heutigen Tag ſchwer
lich erleben Seit geſtern 3 Uhr nachmittags weilen der
König die Prinzeſſinnen Klotilde und Mathilde der Herzog
von Aoſta und der Kardinal Bonaparte im Zimmer des
Sterbenden Prinz Viktor Napoleon war wiederholt im
Zimmer ſeines Vaters der ſich bei vollem Bewußtſein befand
Daß eine Verföhnung der Beiden ſtattgefunden wird indeß
bezweifelt Es wird verſichert Kardinal Mermillod habe dem
Kranken geſtern früh die Beichte abgenommen Die anläßlich
des Geburtstages König Humberts auf heute an
geſetzte Truppenrevue ſowie das ſonſt übliche diplomatiſche
Mahl beim Miniſter des Aeußern ſind abgeſagt

Die italieniſche Regierung hat ein neues Verlangen
betr die Aus lieferung Livraghi s an den ſchweizer
Bundesrath geſtellt

Frankreich Geſtern tagte die Zoll kommiſſion des
Senates unter dem Vorſitze Ferrys Die Kommiſſion
zerfällt wie die Zollkommiſſion der Deputirtenkammer in 4
Subkommiſſionen welche die Zölle für die verſchiedenen
Galtungen der mit Zöllen zu belegenden Gegenſtände zu
prüfen haben

Der Ackerbauminiſter Develle wohnte der geſtrigen Sitzung
der Kommiſſion bei
fälſchung der Butter durch Margarine zu beſchäftigen hat
Die Kommiſſion beabſichtigte die Unterſagung der Fabrikation
von Margarine in Frankreich in Vorſchlag zu bringen Auf

Jntervention des Miniſters der eine andere Regelung der
Margarinefrage empfahl wurde davon Abſtand genommen
Das Gelbbuch über die Neufundland Frage ſoll
mit Beginn n W in der Kammer zur Verhandlung kommen

Mit dem chineſiſchen Poſtdampfer Saghalien ſind ernſte
Nachrichten aus Tonkin gekommen Der Doenien über

el mit 500 Piraten Chobo zündete es an und enthauptete
n franzöſiſchen Reſidenten Rouger Der Major Beylie

erſtürmte darauf Kedin am rothen Fluß nach lebhaftem Kampfe in
welchem Lieut Cramouzeaud getödtet wurde Der Avenir
du Tonkin ſchreibt die Schuld den Aufſtänden oder der d

fühlt ſich jedenfalls durch die angedeüteten Vor v

eines deutſchen

welche ſich mit der Frage der Ver

Nachtfröſte im Februar h

waren ſoeben in den Werkſtätten von St Denis für den

ngenieure welche die Schiffe nach ung
deparatur angenommen iſt ſehr groß Von den fünfzig

durch AdmiralAube beſchafften Torpedos ſoll keines
einem ernſthaften Sturm widerſtehen können

Afrika Der egyptiſche Miniſterrath beſchloß geſtern
daß der Richter Scott den Sitzungen des Miniſterraths
nur daun beiwohnen ſolle wenn es ſich um gerichtliche Fragen
andelte Egypten erſchien ein Regierungserlaß wonach eine

Gewerbeſteuer für Europäer und Eingeborene ein
geführt wird Die geſammten Mächte hatten dieſe Steuer
gutgeheißen aber nach der Ernennung eines Engländers zum
ſtaatlichen Beirath zog Frankreich ſeine Zuſtimmung zurück
indem es anführte daß der Text des Regierungserlaſſes von
dem urſprünglichen Entwurf abweiche

Nordamerika Der Temps meldet aus London das
britiſche Auswärtige Amt habe verlangt daß ein Schiedsgericht
die geſammte Neufundland Frage behandeln ſolle
Ribot habe dieſen Vorſchlag vorläufig abgelehnt und werde
die ſchiedsrichterliche Entſcheidung auf die Frage der Hummer
fiſcherei beſchränken doch könnten auch die übrigen Punkte
nach vorherigem Einvernehmen beider Regierungen dem
Schiedsgerichte vorgelegt werden Frankreich und England
würden in der Schiedsgerichts Kommiſſion je zwei Vertreter
haben außerdem würden derſelben drei ausländiſche Juriſten

ein Norweger ein Ruſſe und ein Schweizer an
gehören

Südamerika Jn einem vom New York Herald ver
öffentlichten Briefe aus Santiago vom 11 Febr heißt es
die chileniſche Regierung fahre fort alle diejenigen
auszuweiſen welche in irgendwelcher Art den Anfſtändiſchen
Beiſtand leiſteten Mehreren auswärtigen Kaufleuten ſei der
Befehl zugegangen das Land in 66 Stunden auf immer zu
verlaſſen Die Regierung habe die Ausweiſung des öſter
reichiſchen Konſuls in Valparaiſo angeordnet wegen der
Haltung welche derſelbe zugunſten der Aufſtändiſchen an den
Tag gelegt habe Die Gefängniſſe ſeien überflüllt Die
bolivianiſche Regierung und die Vertreter der auswärtigen
Mächte hätten gegen die Anordnung proteſtirt wonach die
Ausländer entweder in der Armee dienen oder das Land
binnen 36 Stunden verlaſſen ſollten

Daſſelbe Blatt meldet ferner daß der Kreuzer Esme
ralda die Stadt Coronel bombardirt habe Die
Einwohner hätten ſich in das Eiſenbahnſtations Gebäude ge
flüchtet eine Kugel habe das Gebäude getroffen infolgedeſſen
das Dach und die Mauern eingeſtürzt ſeien Ueber 200 Per
ſonen ſeien unter den Trümmern begraben man habe bereits
67 Leichen aufgefunden Nach anderweiten Meldungen macht
die ganze Armee ausgenommen die Garniſon von Santiago
gemeinſame Sache mit der Oppoſition Nicht nur die Pro
vinz Tarapaca ſondern ganz Südchili iſt bereits in der
Gewalt der Kongreßpartei Die europäiſchen Regierungen
ſollen angegangen werden dieſe Partei als kriegführende an
zuerkennen

Provinzial Nachrichten
K Torgau 13 März Wie aus guter Quelle verlautet iſt

der Generalſuperintendent Dr Kretzſchmar in Gotha
durch Krankheit genöthigt ſeinen Abſchied zu nehmen Als
ſein Nachfolger iſt Hr Sup Trümpelmann hier früher
Paſtor im Gothaiſchen in Ausſicht genommen Hente wird
die ſeit Sonntag nacht verſchwundene Plätterin Jda Wilke
die vorgeſtern als Leiche aus dem hoch angeſchwollenen

ſchwarzen Graben dicht an der nach dem Bahnhofe führen
den Brücke aufgehoben worden iſt beerdigt Obgleich einige
Soldaten die mit dem Mädchen zur gedachten Zeit geſehen
worden ſind verhaftet und verhört worden ſein ſollen ſo iſt doch
etwas Näheres über die Todesart deſſelben noch nicht bekannt
geworden Auch über die im Krankenhauſe erfolgte Obduktion
verlautet nichts Geſtern früh ſind in der Stadt wieder
mehrere Einbruchsdiebſtähle verſucht worden

2 Saugerhauſen 13 März Unter Vorſitz des Hrn
Gymnaſialdirektors Prof Dr Menge fand geſtern am hieſigen
Gymnaſium die Abiturientenprüfung ihren Abſchluß Jn
dieſelbe traten 9 Oberprimaner ein Einer trat während der
Prüfung zurück und zwei wurden von der Theilnahme an der

u Prüfung entbunden 8 Schüler erhielten das Zeugniß
er Reife

Lützen 13 März Der Haushaltplan der Kämmerei Kaſſe
für 1891/02 ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 49,369 14 M
ab gegen das Vorjahr 1112 M mehr Der im vorigen Jahre
neubegründete ſtädtiſche Verſchönerungsverein läßt jetzt
den mit Obſtbäumen bepflanzten Anger hinter dem Denkmal mit
Zierſträuchern und Bäumen bepflanzen um ſo den kleinen Park
am Schwedenſtein zu vergrößern Jnmitten dieſes großen Platzes
iſt ein größerer Spielplatz für Kinder angelegt Jm Weſten der
Stadt wird auf dem der Zuckerfabrik gehörigen Gelände nachdem
vor Jahren bereits eine größere Fläche bepflanzt worden in
h g e die Anpflanzung ſeitens der Fabrikverwaltung
ortgeſetzt

Freyburg 13 März Unter dem Rindviehbeſtande des
Stadtgutbeſitzers Laddey hier ſowie unter dem Rindvieh und
Schweinebeſtande der Gutsbeſitzer Vogel und Sommerwerk
zu Neumark iſt die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen

Das befürchtete Hochwaſſer der Unſtrut iſt nicht einge
treten letztere hat die Ufer nur an den niedrig gelegenen Stellen
verlaſſen fällt aber bereits ſeit einigen Togen

o Ans dem Kreiſe Merſeburg 13 März Nachdem des
rauhen Winters Macht gebrochen und der tiefe Froſt in der Erde
gehoben iſt zeigt ſich auch neues Leben in den Winterſaaten

ie Roggenfelder ſchimmern ſchon in ſaftigem Grün und
zeigen trotz der ſtrengen Kälte z ſt einen guten Stand daſſelbe
gilt von dem Land weizen Nicht ſo gut iſt es dem eng
liſchen Weizen Sheriff ergangen derſelbe hat ſich zwar
unter der Schneedecke auch recht gut gehalten allein die harten

aben ihm faſt allerwärts ſo arg
eſetzt daß ſich eine Neubeſtellung dieſer Weizenfelder durch eine

Erſatzfrücht vielfach nothwendig macht Auch die Obſtbäume
ind gut durchgewintert und wenn auch hier und dort ihnen viel
ürres Holz genommen werden muß ſind ſie doch reichlich

mit Knoſpen geſegnet
Aus dem Thüriugerwalde 13 März Den vom Hoch

waſſer geſchädigten Mitgliedern des Kriegervereins zu Gießübel
gingen aus der Kaſſe des Deutſchen Kriegerbundes 300 M
zu Zu dem noch recht hoch und feſt liegenden alten Schnee
kam vorgeſtern und geſtern etwas ne uer Die Saat ſcheint gut
urch den harten Winter gekommen zu ſein Heute fand amVerminderung der Truppen zu und verlangt zehntauſend

Mann Man müſſe Tonkin zum zweiten male erobern Gymnaſium zu Schleuſingen die mündliche Abgangsprüfungſtatt Alle peiheiugten Schüler beſtanden dieſelbe s

Jn Marinekreiſen herrſcht wolge des Mißgeſchicks
zweier Torpedos eine ſehr gFregi timmung eſe Fahr
zeuge nach den Entwürfen des mirals Aube hergeſtellt

reis
von je 60,000 Francs ausgebeſſert worden und ſollten auf derSeine bis nach Cherbourg gebracht werden Mit Mühe erreichten

ſie Havre Dort erwies es ſich daß die Maſchinen völlig dienſt
unfähig ſeien und I Stunden lang dem wüthenden Meer
preisgegeben zerſchellt wären Die Verantwortlichkeit der Staats

Bewerkſtelligung der

Von den Drillingen der armen
Tagelöhnerseheleute Schilling in Jngersleben ſind jetzt zwei
Knäblein geſtorben Das überlebende Mädchen iſt wohl und
munter Der Fiſchereiverein für Jlm und Wipfra iſt
neuerdings dem Deutſchen Fiſchereiverein beigetreten und hat
bereits 10,000 Stück Lachseier gelegt erhalten Jn der
Brutanſtalt des Herrn Fabrikbeſitzer Bartholomäus in Dörnfeld
ſind 70,000 Stück Forellen ausgebrütet und von dem Beſitzer
u billigem Preiſe abgegeben worden Weiter wurde mitgetheiltdaß der in Oberilm nen errichteten an der Jlm gelegenen Blei

erhütung von

K Erfurt 13 März

weißfabrik vom Laudrathsamt Vorſchriften zur
giftigen Abläſſen in die Jlm zugehen würden

d Stößen 13 März Auf Anordnung des kgl Kreisphyſikus
iſt der Schulunterricht bis auf weiteres ausgeſeht worden
da im Schulhauſe das Scharlachfieber aufgetreten iſt

Artern 13 März Heute früh beendete die hieſige
Zuckerfabrik ihren diesjährigen Arbeitsabſchnitt Es wurden
im er 1,018,290 Centn Rüben verarbeitet in der Stunde
469 Ctur

Dem Ober Landesgerichts Präſidenten Wirkl Geh Rath
Dr jur Breithaupt zu Naumburg a S iſt die Erlaubniß
ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Großkreuzes des
Herzoglich anhaltiſchen Hausordens Albrechts des Bären

Der bisherige Kultusminiſter Herr v Goßler wird nach
der Kreuzzeitung ſeinen Wohnſitz künftig in Naumburg a
ſeiner Geburtsſtadt nehmen

Der Gerichts Aſſeſſor Hothorn in Naumburg iſt zum
Amtsrichter in Körlin a P ernannt

Die diesjährigen Rennen des Sächſiſch Thüringiſcheln
Reiter und Pferdezuchtvereins finden am 7 Mai bei
Weimar am 10 Mai bei Merſeburg am 19 und 20 Juli
bei Magdeburg ſtatt

Auf dem Plaut ſchen Bauplatze an der Rautenſtraße in
Nordhauſen über deſſen intereſſante Bodenbeſchaffenheit wir
bereits eingehend berichteten wurde ein weiterer Urnenfund
gemacht

p Rudolſtadt 12 März Jn geſtriger Sitzung des Ge
neinderaths wurde u A eine Polizeiverordunnnug auge
nommen nach der künftig die Friſir und Barbierinſtru
mente in den öffentlichen Barbiergeſchäften nach jedesmaligem
Gebrauch zu des infiziren ſind Nach Anzeige eines Arztes
iſt durch Raſiren Bartflechte übertragen worden

Auf den 11 April iſt eine Generalverſammlung der Weimar
Raſtenberger Eiſenbahn einberufen welche über den
Bau der Zweiglinie Mannſtedt Buttſtädt Beſchluß
faſſen ſoll

Jn Kindelbrück wurde das 600 jährige Jubiläum
der Gemeinde als Stadt feſtlich begangen U A fand ein
16 Gruppen umfaſſender wohleingerichteter hiſtoriſcher Feſt
zug ſtatt

Aus Thüringen wird der Volksztg geſchrieben Das
arnſtädter Nachrichten und Jntelligenz Blatt ſchreibt Vor
einiger Zeit verſtarb in einem Dorfe des Thüringer Waldes
ein Ehepaar unter Hinterlaſſung von vier hübſchen kräftigen
Knaben Da die Gemeinde der läſtigen Erhaltungspflicht der
Waiſen enthoben ſein wollte ſo wurde beſchloſſen die Kinder
einer in Erfurt weilenden Künſtler Geſellſchaft ab
zutreten Das bezügliche Abkommen mit der Direktion des
Künſtler Jnſtituts war bereits getroffen als ſich die Verwandten
der Knaben ins Mittel legten die Kinder unter ſich vertheilten
und ſo dem unwürdigen Schacher ein Ende machten

e Vermiſchtes
Kaiſerdenkmal Die Köln Ztg erfährt aus zuver

läſſiger Quelle daß das rheiniſche Provinzial Denkmal
für Kaiſer Wilhelm I ſeine Stelle am deutſchen Eck in Coöb
lenz erhalte woſelbſt das einfache am Zuſammenfluß der Moſel
mit dem Rhein ſtehende als Magazin benutzte Deutſch Ordens
haus dem Denkmal weichen müſſe

Ueber das Befinden Windthorſts wurde geſtern
Abend 8 Uhr folgendes Bulletin ausgegeben Die Körper
wärme und der Puls Sr Exzellenz ſind wieder
etwas geſtiegen das Allgemeinbefinden iſt etwas
weniger gut der Stand der Kräfte befriedigend
Dr Schmidt Gerhardt Siehe Telegramm

Guſtav Freytag und ſeine Gemahlin ſind in Wien
eingetroffen wo die Neuvermählten geſtern abend der Erſtauf
führung des Preisluſtſpiels Der Ring des Ofterdingen im
Deutſchen Theater beiwohnten Der Dichter reiſte ſodann mit
ſeiner Gemahlin nach Oberitalien Komoſee weiter Seine zweite
Frau von der er ſich kürzlich ſcheiden ließ lebt noch im Jrren
hauſe Aus dieſer Ehe ſtammt ein jetzt zwölfjähriger Sohn der
das wiesbadener Gymnaſium beſucht

IGroßfeuer und Eiſenbahnunfall in Hamburg
Ein heftiger Brand zerſtörte in der Nacht zu Freitag einen
Schuppen auf dem der Firma Ohl und Ringel gehörigen am
Jſebek Kanal belegenen Zimmerplatz Geſtern nachmittag
entgleiſte kurz vor der Elbbrücke der letzte Wagen des aus
Bremen kommenden Zuges Nur ein Wagen wurde beſchädigt
Perſonen ſind nicht zuſchaden gekommen Das Geleiſe war für
einige Stunden geſperrt

ISchiffsunfall Die Maſchine des HamburgAmeri
kaniſchen Dampfers Suevia auf dem ſich zahlreiche Paſſagiere
befinden iſt auf der Reiſe nach NewYork zig Meilen von
Cap Lizard Cornwallis in Unordnung gerathen Schlepper von
Pylmouth fahnden nach dem Schiffe Nachdem der Mittwoch
nacht abgegangene Bugſirdampfer vorgeſtern Nachmittag in
Falmouth eingelaufen iſt ohne die Suevia geſehen zu haben
ging geſtern morgen ein mächtiger Bugſirdampfer aus Sout
hampton um die Suevia aufzuſuchen

Meuchleriſcher Ueberfall Aus Wien meldet man
Ein Pariſer Marquis de Seſſeval der auf ſeiner Beſitzung
bei Szegedin weilte wurde dort als er mit ſeinem Verwalter
Gobinot und deſſen Frau von der Bahnſtation nach dem Schloß
fuhr meuchlings überfallen Alle drei wurden ſchwer ver
wundet Zwiſchen dem Marquis und den Einwohnern des
nächſten Dorfes ſollen ſeit längerer Zeit Streitigkeiten herrſchen

Die Wetterkataſtrophe in England Aus London
den 13 d meldet man Mit Weſtcornwall welches ſeit Mon
tag iſolirt war iſt heute die telegraphiſche Verbindung wieder
hergeſtellt worden Der Proviant iſt in vielen Dörfern ganz
ausgegangen Hunderte von Wagen ſind eingeſchneit Pferde
und Schafe zu Tauſenden umgekommen Plymouth iſt ohne
Waſſer da die Wegen verſchneit und die Arbeiter
wegen des neuen Schneefalles nichts ausrichten konnten
Während Arbeiter einen ſeit Fata eingeſchneiten Ex
preß zug bei Totneß ausgruben lief ein Hilfszug mit voller
Dampfkraft in denſelben hinein wobei die eingeſchneite Lokomo
tive zerſchmettert und mehrere Arbeiter getödtet oder verwundet
wurden Ein friſcher Schneefall r die Verbindung
mit Exeter und Plymouth unterbrochen Mehrere Züge ſind
noch eingeſchneit Die Paſſagiere kampiren in den Dörfern und
Farmhäuſern Die Schneewehen Ka theilweiſe 26 Fuß tief Es
werden weitere Schiffbrü gemeldet

richt Jn Paris iſt geſtern der Dichter
und Kritiker Th v Banville der Ver a des wen ier
aufgeführten Einakters Gringoire, im Alter von 68 Jahren
infolge eines Schlaganfaüs geſtorben

Perſonalna

e

Die

unkeiten

die

ioß

ktien

Theil
F

Bue
die

Reu
ſämn

Vol
werd
Koal
Parl

Cou
abernd

u
anc

emitt
Poſte
vorg
zurü
ruhio

auße
e nbis

19 M
findet

bahn
ditel
Pila
vere

hieſige
Zahlu
gleich
Aktivſ
ſirinen

ritus200,0
inſtitn

Die C

trugen

S
e

Lon

gebü

bis
wärt
etwa
feinſt
Haf
Ange

Vikte
ausſt

gab
Weiz

Mai
feſt 8

netto
Klee
120 9
27 M

arti
11,76



ſämmtli

ourant

ſirinen
ritusfabr
200,000 fl betragen
inſtitute ſind betheiligt

h e

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten

Berli
r Dur
ie Bad Die Ge
loß die
ktien

rden
Koalition
Parkeien

d

ſollen
l der Neu

aris

neue edäcuters Bureau

Paris
gaben

laſſen ſtund Bauunternel l ger obelaufen wovon zwei Drittel verloren wären
der Bank befinden ſich Solawechſel von zweifel

da ſolche durch eigene Aktien garantirt ſeien
Escompte matt 522 auf den Rückgang der von ihr
Decanuville Aktien auf 420 davon ſoll ein größerer
ch die Sociéts des Depots beliehen ſein Dieſelbe hat

Mill zurückgezahlt es bleiben noch 12 Mill à vne

n den
16 Millionen
Portefeuille
aftem WBl aue d

emittirten
Poſten dur
vorgeſtern 8
zurückzuzahl
ruhiger zeig

au ſt

ſtener

13 März Société des Depéts et des Comptes
Ueber den Status lauten die Anbis 260 weichend

erthe

en

fandbriefe
j9 März in Wien
ſindet Der Zeichnungepreis iſt 95

Weitere Dividendenfeſtſetz ungen Hamburger Straßen
ſchaft 6 Proz 1889 5 Proz Berliner Spe

Proz auf Vorzugsaktien 6 Proz auf die konvertirten
Pilatus bahn 6 Proz Weſtböhmiſcher Bergbau Attien
ahn Aktiengefellet Verein 5

verein ö Proz
Zahlungseinſtellungen

hieſige ſeit Jahren beſtehende Garnfärberei von E L Schultze vefindet ſich in
ahlungsſtocung und es wird ſeitens des Jnhabers ein außergerichtlicher Ver

Die Paſſiva betragen ca 170,000 denen nur eine geringeleich angeſtrebtAutoſnmme gegenüberſteht

Wien 13
it in Biſenz Mähren

Hauptſächlich betheiligt ſind auswärtige Farbwaaren
Die Firma Markus Loew Bruder Spi

Die Paſſiven ſollen über
Man ſtrebt ein vierwöchiges Moratorium an
Fünf oder ſechs weitere kleinere Jnſolvenzen folgen

Eiſenbahn Einnahmen Warſchau 13 März Telegr
Die Einnahmen der Warſchau Wiener Eiſenbayn Geſellſchaft be

ärz

Telegr

Aus Berlin wird gemeldet

iſt inſolvent

Telegr Nach Meldungen
Aires iſt die Friſt für die Subſkription auf
Anleihe bis Sonnabend verlängert worden

meldet aus Buenos Aires von geſtern
che Banken würden morgen wieder geöffnet die neue

oltsanleihe werde vom Montag ab an der Vörſe notirt
Auch die politiſche Lage habe ſich gebeſſert infolge einer
der die Generale Mitre und Roca unterſtützenden

Ferner iſt der dritte

piderſprechend jedenfalls ſind die Verluſte ſehr bedeutend
arke Jnanſpruchnahme der Aktionäre erwarten t

rnehmer Blondel gewährte Kredit ſoll ſich auf
Jm

Geſtern war der Andrang da ſich das Publikum
t weniger ſtark

Wien 13 März Telegr Ven der Oeſterreichiſchen Kredit
alt wird bekannt gegeben daß die Zeichnung auf 12,625,009 Fi 4proz

freie KRegunlirungs und Boden Meliorationsdes Ungariſchen Bodenkredit Jnſtituts am
Budapeſt Brünn Lemberg Prag Trieſt und Troppan ſtatt

trugen im Febr 16,600 Rbl mehr als in demſelben Monat des Vorjahres

rege Janeiro 12 März Telegr Wechſel auf
ondon

Halle
gebühr

feinſte fein

Hafer gefragt 152 155 M iÄngebot Donaumais 148 150 Raps Nübſen Erbſen
Vikloria ruhig 185 203 Wicken 145 160 Kümmel
ausſchl Sack für 100kg netto 40 42 M nominell Stärke einſchl
Faß von 100 kg Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima

her gehalten 44,50 45,50 abfall li
nel Sack für 100 kg brutto bei geringen Vorräthen

Weizen

für
bis 198 Mark

hö
Maisſtärke
ſeſt 32,50 50 abfallende Sorten billiger Preiſe per 100kg
netto Linſen 16 28 M Vohnen 19 21 Lupinen
Kleeſaaten Rothklee 90 105 i120 Schwediſcher Klee 80 140 Esparſette 26 bis
27 Luzerne ohne Angebot Mohn blau 52 55 Futter

Roggenkleie

14 März Preiſe mit Ausſchluß der a
reſt

feinſter märkiſcher Landweizen und aus
wärtiger über Notiz Rauhweizen 183 bis 190 Roggen
etwas ruhiger 175 181 Mark Gerſte matt Brau 169 178 M

infarbige 179 bis 183 Futter 145 bis 160
Mais amerik

1000

Börſe zu Halle

kg

artikel feſt Futtermehl11,75 12,25 Weizeuſchalen 10,50 11,00 Weizen
grieskleie 10,75 bis 11,25 Malz keime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 8,00 bis 9,00 M Oelkuchen 11,50 bis

60,00 Mark12,00

Petroleum17,00 Mark Spiritus 10,000 Liter Prozent Deckungen
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 71,70 mit 70 M

Verbrauchsabgabe 52,00 M

Halle 14 März Bericht über Heu und Stroh Preiſe
Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen

2,50 8,25 M Maſchinenſtroh
75 2,25 M Wieſenheu 2,50 3,50 Kleeheu 3,00 bis

ohne Courtage
Langſtroh Handdruſch

3,50 M

D Eifenb St Akt
is Altenburg gel

181 ne 4m Weſtb le
9bra Lit A

o

240 50

7 Bö
10 di
7 DuxVBodeuhach

Eiſenb St P I
Altenburgget
DuxBodend Lit A

do do B

netto Weizen

15,50 16,50 M

Malz 29,00 31,00
25,50 Mark

Torfſtren 1,40 1,60 M

Leipziger Börſe vom 13 März
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n 14 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgje Verhandlungen der öſterreichiſchen Regierung mit eltrache

Die S Bodenbacher Eiſenbahn ſioßen auf Schwierig
dcfen und dürften obne das angeſtrebte Ergebniß bleiben Jn
ke Bank von England floſſen geſtern 10,000 Pfund Gold

nerglverſammlung der Deutſchen Grundſchuldbank be
deantragte Kapitalserhöhung um 3 Millionen Mark Die neuen

nicht unter 104 Proz ausgegeben werden
emiſſion den Aktionären zum Beznuge zu ſtellen

13 März aus

Der

Die

Bank

Dampfer Zeit Ankunft AbfahrtEuropa 12 März früh New ortHungaria 11 März St Thomas

Waſſerſtände
r bedentet über unter Null

Saale und Unürnt Fall WuchsArlern Brücenpegel 12 März 41,68 13 März 41,48 20 s
Welßenfels Oberpegel 12,90 t2,t6 4 Sde Unterpegel 42,26 42,1214 sUe Unterh 13 März 12,781 14 März 12,72 6 2
rotha W z 1980 43,721 8Alslehen Oberpegel 12 März 43,03 13 März 43,00 3
do Unterpegel 44,06 43,951 11 SKalbe Oberp 42,24 5 42,23 1 Sdo Unterp 1353 3,50 3 eMoldan, Jſer Eger Elbe

Buoweis 13 März 10,34 12 März 19 34 S S
3 41,82 2 1660 16Jnugbunzlan 41,40 9,98 42Lann e e o 21 37 t 1,18 19 D7Pardabig e 13,28 u 4221 16Brandei 43,17 4 3,04 13Melnia a t 3,20 2,84 36 7Leitmeriz i e e 3,24 S 2,77 47 unAnſſig 12 März t 4,48 13 März 1387 61 2Dresden 7 12,84 2 42,861 48 2Torgan g e M 16,50 4 45,19 40 unWittenberg 2 14,44 2 44,34 10 2Roßlau J 4 1 4,54 1 9,44 10 aBarbyy 15,12 15,621 10Magdeburg v 44,64 60 4 STangermünde r 15,26 15,40 14Witienberge e 14,36 14 s 60Dömitz Peg 13,33 13,821 49rauenburg 132,98 e r

Hamburg 13 März Kaff

87 i e

Schiffahrt
Dresden 13 März Die Sächſiſch BöhmiſcheJ h

Dampfſchiffahrts Geſellſchaft ermäßigt auf der Strecke
Dresden Leitmeritz die Fahrpreiſe und zwar für die
größeren Strecken bis 33 Proz Die Eröffnung der
Dampfſchiffahrt bis Pirna erfolgt morgen bis Schandau am
Sonntag Auch auf der Strecke Dresden Mühlberg wird
vom April an eine Ermäßigung eintreten

a

l Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

S

Pegelſtation zu Varby
Am 13 Mä z 8 Uhr Vorm 5,03 m fällt

Pretziener Wehr
Oberpe el am 13 März 45,25 m Oberegel am 13 März 45,05 m fallend

h rv e

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut am 12 März
3,25 m bei Nißmitz

vom 13 März
h är

Wetterbericht der Deutſchen Seeiwatte

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
eStationen Varom Therm ne Stationen Varom Therm ws

0 rechtweiſmm c 1 12 B min o er
Meniel 7509 2 WeW 3 Memel 7e3 0 0 WSW 3
Kiel 60 1 6 S 1 760 1 4 SO 2amburg 760 2 902 O 1 Wien 57 1 8 SSO 2orkum 59 0 0 2ValentigMünſter 756 9 7 NNO 2 Petersburg 758 3 0 W 1
Kaſſel 58 8 2 ſtill Haparanda 52 22 80 W 2Berlin 61 7 SO I Stockholm 60,3 5 W 4Breslau 61 7 8 SO 2Karlsruhe 56 4 4 NO 4Friedrichsh 543 8 O 1München 56 1 4 O 2

Allgemeine Ueberſicht der Witterung vom 13 März
Die Lnuſtdruckvertheilung iſt auf dem gauzen Gebiete ziemlich gleichmäßig eine

breite Zone relativ hohen Luftdruckes erſtreckt ſich von den brittiſchen Juſeln
oſtwärts über Deutſchland hinaus nach dem Jnneren Rußlands hin während
über Südweſt und Nordeuropa der Luſtdruck am niedrigſten iſt Bei ſchwacher
meiſt ſüdöſtlicher bis nordöſtlicher Luftbewegung iſt das Wetter in Deutſchland
theilweiſe heiter und faſt überall kälter im weſtlichen Deutſchland herrſcht meiſt
leichter Froſt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

F 13 März 9 U ab 14 März 7 U mrg
Barometer Millimeter 49 4 747,4Thermometer Celſins 3,2 4,0Rel Fenchtigkeit 76 90Winde NO 1 NO 1Wittex Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

Allmälig iſt der Luftdruck über Centraleuropa bis auf den
normalen Stand herabgegangen doch ſcheint die Tendenz des
Sinkens noch kurze Zeit anzuhalten Es iſt demnach zwar noch
trocknes und ruhiges doch etwas wolkigeres nachts wärmeres
Wetter zu erwarten

Poſen 13 März Die Warthe ſteigt beſtändig gegen
wärtig beträgt der Stand 5,34 m Die Ueberſchwemmung in der
Stadt verbreitet ſich raſch Aus der Sandſtraße dringt das
Waſſer bereits in die große Gerberſtraße Der Grünerplatz und
der Bernhardinerplatz ſind vollſtändig überſchwemmt Jnfolge
deſſen mußte das Mariengymnaſium heute um 10 Uhr geſchloſſen
werden Dem Magiſtrat ſind weitere 89 Familien zum Unter
bringen überwieſen wörden Auch ans Pogorzelice wird weiteres
Steigen des Waſſers gemeldet Gegenwärtig beträgt der Stand
deſſelben 5,12 m

Breslau 13 März Die Oder war nachts hier noch
8 em geſtiegen jetzt wird von Brieg langſames Fallen des
Waſſers gemeldet r

Liſſabon 12 März An der ganzen portnugieſiſchen
Küſte herrſcht heftiger Sturm auf den Rbheden von Liſſabon

igneira und Oporto wurden mehrere Fahrzeüge beſchädigt im
ajo fanden zwei Perſonen durch Ertrinken den Tod

ſchwemmt Die Einwohner leiden große Noth
auch den Wall eines Außenforts zerſtört

Kaffee
t Umſatz 2000 Sackh in den rin Fanros ber März

zup ix g 13 Mär man d Uhr 30 e Nächmittagsbericht Kaffee
ſics der März 87 ver Mai 86 per Sept 82/2 ver Dez

4 np etAmſterdam 13 März Jabva Ka ood ordinary 61gab e 13 März Normt d ar offen Telegramm von Velmann

tegler Coinp We in Rew York ſchloß mit 25 Points Vaiſſe Rio
Sack Santos Sack Recettes für

3

per Sept

terna 13 s Vorm 10 Uhr S d Telegramm von Pelmann

Kiew 13 März Aus verſchiedenen Orten des Südweſt
Gebietes wird gemeldet daß die Winterſaaten zur Hälfte
verdorben ſeien

Warſchau 13 März Die Weichſel iſt ſtark ausgetreten
und hat die niedrig gelegenen Stadttheile und die Umgegend über

Die Fluth hat

Fernſprech Nachrichten
Berlin 14 März vorm S Uhr

Verlin Die Nordd i e ſchreibt In
verſchiedenen Blättern taucht die Anſicht auf der Neichstag
und das Abgeordnetenhaus würde nicht in der Lage ſein
die den beiden Körperſchaften zugegangenen Vorlagen noch vor
Schluß der laufenden Seſſion zu erledigen Demgegenüber
glanben wir auf gute Jnformationen hin feſtſtellen zu können
daß in den maßgebenden Kreiſen unentwegt die Abſicht beſteht
jene Regierungsvorlagen namentlich die Landgemeindeordnung
und die Gewerbenovelle vor Schluß der Seſſion vollſtändig zu
erledigen Ob die Verhandlungen über das Schulgeſetz infolge
des Wechſels in der Leitung des Kultus miniſteriums einen
unvermeidlichen unerwünſchten gewiſſen Aufſchub erleiden
müſſen läßt ſich jetzt noch nicht überſehen Eine Verlängerung
der Seſſion über den urſprünglich ins Auge gefaßten Termin
hinaus wäre bedauerlich indeſſen würde die Regierung auf
eine ſolche beſtehen wenn nur dadurch die als nothwendig
erachtete Erledigung der eben genannten Vorlagen durchgeführt
werden könnte

Rom Ueber die Stellung des italieniſchen
Miniſterpräſidenten Rudini zum Dreibunde bezw
zur deutſchen Regierung geht dem B vonprivater Seite folgende Drahtmeldung zu Die urſprünglich
etwas reſervirten Beziehungen der berliner Regierung zum
neuen römiſchen Kabinet haben mittlerweile eine ſehr
herzliche Geſtalt angenommen man iſt in Berlin von
der Loyalität Rudini s gegenüber dem Dreibunde die
anfangs gewiſſermaßen diskutirbar erſchien jetzt durchaus
überzeugt und erblickt in Rudini s Politik die ehrliche Fort
ſetzung der auswärtigen Politik Crispi s Die früheren Be
ſorgniſſe die man gegen die Haltung des Kabinetes Rudini
in Berlin und Wien gehegt hat find jetzt völlig verſchwunden
ebenſo glaubt man jetzt an die früher einigermaßen bezweifelte
Lebensfähigkeit des Kabinetes

Wien Einer Meldung der Pol Korreſp aus Rom
zufolge iſt die Nachricht Graf Herbert Bismarck ver
einbare eine Zuſammenkunft mit dem Fürſten Bismarck und
Crispi unbegründet CErispi hatte dem Fürſten ſeine Villa in
Neapel zum Aufenthalt angeboten Fürſt Bismarck lehnte
De ab weil ihm ſein Geſundheitszuſtand die Reiſe nicht
geſtatte

Telegramme
H Berlin 14 März 7 Uhr früh Windthorſt ver

brachte die Nacht ſehr unruhig Die Entzündung
iſt auch auf die linke Lunge übergegangen und
hat dieſelbe ganz überzogen Die Kräfte ſinken
ſchnell

Nachträglich nur in einem Theile der Auflage enthalten

Berlin 14 März Eig Telegr d SaaleZtg Der
nete Windthorſt iſt heute morgen S Uhr

geſtorben

Waagren und Produktenberichte

Spiritus
Berltu 13 März Amtlich Spirktus mit 50 M Verbrauchsabgake per

100 1 à 100 10,000 nach Tralles Gekündigt l Kündignngs
preis M Loco ohne Faß 71,0 bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 l à 100 10,000 nach
Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco ohue Faß 51,3 dez

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 1 à 1002 10,000 nach
Tralles Gek l Kündigungspreis M Loco mit Faß Mper dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spiritus intt 70 M Verbranchsabgabe Anfangs matt ſchließt höher
Gek 19,000 1 Kündigungspreis 51 M Loco mit Faß bez ver dieſen
Monat Per April Mai 50,6 51,1 51 bez per MaiJuni 20,5 9
bez per Juni Juli 20,6 51 bez per Juli Aug 50,7, 51,2 bez per Aug
r t bez per Sept Okt 46,4 ,7 bez per Okt Nov 42,7

42,9 bez
Nordhauſen 13 März Branntwein 45 pro 100 kg excl Faß ab

Brennerei 66,00 68,99 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Splritus loco ohne Fah 50er 67,90 do loco ohnePoſen 13 März
Faß 70er 48,20 Matt

Stettin 13 März Spfkritus matt loco ohne Faß mit 50 M Kon
ſumſteuer 69,80 mit 70 M Konſumſtener 49 69 ver April Mat mit 70 M
Konſumſteuer 49,50 per Arg Sept mit 70 M Konſumſtener 49,89

Hamburg 13 März Spiritus ſtill per März 35 Br per April
Mai 35/ Br per Jnli Aug 36 Br per Sep Okt 36 Br

Breslan 13 März Spiritus per 100 100 excl 50 e Verbrauchsab
ben per März 68,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per März 48,50 do

April Mal 49 00 do do per Juni Juli 50,00
Paris 13 März Schlußbericht Telegr Splrllus ſieitend ver März

42,25 per April 42,50 per Mai Aug 43,25 Sept Dez 41,50

Oelſaaten Oele Fettwaaren
Berlin 13 März Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Höher

Getündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß loco
ohne Faß ver dieſen Monat 61,5 Durchſchnittspreis per AprilMai 61,5 ,8 bez ver MaiJuni bez per Sept Okt 63 bez

Breslau 13 März Rübdl per März C0,90 per April Mai
Stettin 13 März Rüböl ruhig per April Mai 61,00 per Sept

Okt 62,00 M
Hamburg 13 März Rüböl unverzollt feſt loco 61
Köln 13 März Rüböl loco 63,50 per Mai 62,79 per Okt 64,50

u e e c n 14,30 d 14, 40ris 13 März Schlußber elegr Rüböl feſt per März 74,00ver r r dige per Sept Dez c ver Wit es W
Amſterdam 13 März Telegr Raps per Frühjahr ühö34n/, ver Mai ver Herbſt 33 W ver Srigay RAbgr tore

e R n S loco 42,09 ver Ang12 März elegr maiz 6,45Brothers 82 br Somngiz oco do ohe
Hülſenfrüchte

Berlin 12 März Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 24 45 MSpeiſebohnen weiße 25 69 Linſen 39 60 M per 100 kg ß
Berlin 13 März Amtl Mais per 1000 Kg Loco matt Termine

ſtill Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 150 155 M nach
Qual per dieſen Monat Durchſchnittspreis per April Mat
143,75 bez per MaiJuni 142,5 ,75 bezS i kg Kochwaare 150 180 Futterwaare 140 146 M
na ualitätWien 13 März Telegr Mais per MaiJuni 6,69 Gd 6,62 Br
per Juli Aug 6,66 Gd 6,69 Br

Peſt 13 März Telegr Mais per MaiJuni 1891 6,20 Gd 6,22 Br
Londou 13 März Telegr Mais volle Preiſe Vohnen nud Erbſen

anziehend
Liverpool 13 März Telegr Mais ſtetig
New York 12 März Telegr Mais per April

Wolle
Letpzig 13 März Kammzug Terminhandel La Plata Grund

xſer t t a S per t v Mai n Juntper Juli 4,3 er Aug r Septe er Die à n Ja e e hen es t
ſchäfislos

La Plata Contract C alle Monate 4,40 M
Hauf

Petersburg 13 März Telegr Hanf 40,00

Vorliegender Nr 63 unſeres Blattes liegen veizer Kaſſee good average Santos per März 108,50 per Mate W g rlow ordlnary per

00 per RuhigRewsyYork 12 Telegr Kaffee Jair Rio 20 Rio 7e n h de Rad m gee GFalx Rige 20 Rio Fr Blätter fürs Haus Nr Ik
Verlooſungsliſte der SaaleZeitung Nr 5 e
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omm Hyp B III IV

do JPreuß Cent Vod gr 4 e
do do do 9 95,00 bzGdo B Com Obl s 94,70 b

Butter

h a60 Butter
tW

Eier
indſieiſch von der Keule 1,2 1,6z rver I Kg

R

2

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greiſbare Waare

FIIIIIIIIIIIIIII13 März MRryſt guck I m S 76
II üb 98 m S uRaffinade ff ohne Faß 28,25 28,50

n int 7Melis ffein 27,25Würfel Zuc I m K 31/50Tendenz am 13 März Stetig

M ver

M

dar II m K 29,00Gem I mit Sack 30,00s II 27,75 28,25Gem n 26,75 27,00
321,00 2500

B Ohne Verbrauch sſteuer

13 März
Graunl Zuck m SKornzuck o S 920 Rend 18,50 18,75

Tendenz am 30 Jau

Melaſfſe Beſſere Sorten

ab Stationen
M

Kornzuck
Nachprod o S 750

chenumſatz 197,000 Ctr

zur Entzuckerun
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,00 2,20 M

M
o S 880 Rend 17,55 17,85

u 13,70 15,30

geeignet 42 430 Bé alteDesgleichen geringere
Sorten nur zu Breuuzwecken paſſend 42 430 Bé alte Grade reſp 80 820
Brix ohne Tonne 2,00 2,30 M

Raffinirter Zucker
der Woche eine ſehr ruhige

Die Stimmung des Marktes blieb bis gegen Mitte

g den letzten Tagen zeigte ſich aber beſonders für gemahlene Zuckern wieder
mehr Jwtereſſe für die ſräteren Monate und fanden auch verſchiedene Abſchlüſſe
zu oben notirten Preiſen ſtatt

Rohzucker Jm Anfang der verfl ſſenen Berichtswoche zeigle unſer Roh
zugermarkt zwar eine ruhige aber ſtetige Tendenz

Das Angebot war mäßig und wurde von Eignern faſt ohne An uahme feſt
auf Preis gehalten dem geg nüber trat ſeitens der heimiſchen Raffinerien und
infolge günſtſgerer Simmung der fremden Märkte ſeitens der Rusfuhrhäuſer
gegen Ende der Woche gute Frage anf die es ermöglichte in den letzten Togen
kleine Wertherhöhungen durchzuſctzen ſo daß am Schlu eine Beſſerung für Korn
zucker von durchſchnittiich 20 Pfg e werden konnte

Nach ödnkte waren für die Aus uhr und auch von einigen Raffinerien rege
begehrt und gewannen bei recht bedeutenden Umſätzen ca 40 Pfg der Ctr Der
Woche umſaß beläuft ſich auf ca 199,000 Ctr

Die Aelteſten der Kaufmannfchaft
II Terminpretſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher

Nottzlos
b frei an Bord Hamburg

Junt 13,97 Br 13,92/ G
Jult 14,00 Br 13,97 G
Aug 14,95 bz 14,97 14,021 G
Ott Dez 12,85 Br 12,75 G
Nov Dez 12,80 Br 12,70 G

C Granuulirter Zugker
Mai 165,80 Br 15,70 G
Juni 15,90 Br 15,80 G

Liquidationsprelſe am 13 März

März 14,00 13,92/ bez 13,972/
13,95 HApril 13,90 Br 13,85 G
ai 13,92 87 bez 13,92 Br
18,90 G
Tendenz Matt

März
April 15,65 Br 15,55 G

Tendenz Geſchäftslos

Mittags 11 Uhr
Rohzucker Rohzuckerfrei auf Spelcher frei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg
n 13,65 M 13,95 M D77 13,55 MApri 13,55 18,85 Apri 13,45Mai 13,69 13,90 Mal 13,50un 13,62 13,92 13,55uli 13,67 13,97 ult 13,60uguſt 13,72 14,02 Auguſt 13,65eptember SeptemberOktober 12,50 12,80 Oktober 12,45openmber 12,50 12,80 November 12,45
zeinber 12,50 12,80 Dezember 12,45
an 1892 a degr 1892ebr s e ebr 7

agdeburg

Abends 6 Uhr

rn

Hamburg

13,85 M
13,75
13,80
13,85
13,90
13,95

en t12,75
12,75
12,75

Granulirter Zucker Granulirker Zucker
frei an Bord Hamburg frei an n
15,69 M 1Zat 15,55 m e 15,50

ai 15,70 Mai 15,65Juni 15,80 15,75Juni
BZucker Liquldattonskafſe

Hamburg 13 März hGaſis 88 Rendement neue Ulance frei an Bor
per Mai 13,99 per Aug 14,10 per Okt 12,85 Rubhig

Baſis 88 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver März 13,99
per Mal 13,e5 per Aug 14,00 per Okt 12,82/ Matt

Paris 13 März vorm ZTelegr
April 38,25 per Mai Jnni 38,75 per Okt Januar 26,00

Paris 13 März nachm Telegr
26,90 d
April 28,50 per Mai Jnni 39,09 per Okt Jan 35,87 8

London 13 März Telegr 96 Javazucker loco 15 feſt Rüben
rohzuger loco 13 Zrhiſeg

New York 12 März Telegr Fair refning Muscovados 5
Getreide

Berlin 13 März Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 ke
Loce unverändert Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 190 214 M nach Qualität Lieferungsgnalität 211 per dieſen
Monat per März April per April Mai 213 214,25 214 bez
per MaiJuni 213 212,75 214 213,5 bez per Juni Juli 213 ,75 bez
per Sept Okt 203,5 204 bez

Roggen per 1000 kg Loco klammer ſchwer verkänflich Termine ſchließen
höher Gekündigt 50 t Kündigungspreis 184 M Loco 171 182 M
nach Qualität Lieferungsqualität 1790 M fe
ab Bahn bez ver dieſen Monat per März April per
Mai 183,25 184 bez per Mai Juni 181 182,25 182 bez
Juli 179 178,75 180,5 ,25 bez
Sept Okt 169,25 170,5 bez

Gerſte per 1000 kg Matt Große und kleine 143 183 M nach Qualilät
Futtergerſte 145 155 M

Hafer per 1000 kg Loco feſter Termine ferner geſtiegen Gelündigt t
Kündigungspreis M Loco 149 164 M nach Qua ität Lieferungsqualität
152 pommerſcher preußiſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 159 155
feiner 157 163 ab Bahn bez ver dieſen Monat per März April

per April Mai 155,25 155 156 bez per MaiJuni 156 157 bez
per Juni Jnli 157 158 bez per Juni

Magdevurg 13 März Gebr Friedeberg Landwelzen 193 203
Wetßwelzen glatter engl Weizen 192 202 Rauh

weizen 180 186 Roggen 178 181
Landgerſte 160 166 Hafer 152 159 M per 1000 k

Hamburg 13 März Wetzen loco feſt holſteiniſcher
194 202 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 185 190
loco ruhig 132 136 Hafer ruhitg Gerſte ruhig

Stettin 13 März Wertzen feſt loco 195,00 204,00 ver April
Mai 207,00 per MaiJuni 207,50 Roggen unverändert loco 170 177,00
per April Mai 180,00 per Mai Juni 178,50 Pommerſcher Hafer loco
142 148

Wien 18 März Telegr Weizen per Frühjahr 8,70 Gd 8,73 Br
per Herbſt 8,23 Gd 8,26 Br Rocçgen per Frühj ihr 7,58 Gd 7,61 Br per

Hafer er Frühjahr 7,37 Ed 7,46 Br per Herbſt
6,56 Ed 6,59 Br
Herbſt 6,89 Gd 6,90 Br

Peſt 13 März Telegr Weizen loco ſchwächer ver Frühjahr 8,35 Gd
8,37 Br per MaiJuni 8,21 Gd 8,23 Br per Herbſt 7,97 Gd 7,99 Br
Hafer per Frühjahr 6,99 Gd 7,01 Br per Herbſt 6,17 Gd 6,19 Br

Paris 13 März nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig
ver März 28,80 per April 28,50 per MaiJuni 28,60 per MaiNug 28,90
Roggen ruhig per März 17 79 per Mai Ang 18,50

Amſterdam 13 März Telegr Weizen auf Termine höher per
Marz 240 per Nov 237 Roggen loco behauptet do auf Termine höher
per März 172 à 173 à 174 à 173 à 174 per Mai 166 à 169 à 168 per Okt
156 à 155 à 156

13 März Telegr Weizen höher Roggen feſt HaferAntwerpen
unverändert Gerſte behauptet

London 13 März Schlußber Fremde Zufuhren ſeit letztem Montag
Wetzen 4190 Gerſte 4420 Hafer 52,970 Qrts Weizen ſehr feſt engliſcher ge
fragter anziehend ruſſiſcher bis sh mehr bezahle als Montag Hafer und
Gerſte ruhig ſtetig Hafer nur sh niedriger verkäüflich

Liverpool 13 März Telegr Weizen ſtetig
75 rsvurg 13 März Weizen loco 11,50 Roggen loco 7,60 Haſer

oco 4

April
per Juni

loco neuer
ruſſiſcher

Rübenrohzucker I Produkt
Hamburg ver März 14,09

Hambdurg 13 März Rachmittagsbertcht Rüdenrohzucker I Pr duft

Rohzucker 88 ruhig loco
35,90d Weißer Zucker weichend Nr 3 per 190 kg per März 38,12, per

Rohzucker 889 behauptet loco
Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg Jjer März 38,25 per

feiner tnländiſcher 178,5 180

per Juli Aug 174 175,25 bez per

Chevaliergerſte 166 180

Depot Engel

New York 11 März egrWelzen per März 1isi/, per Juli 107
u ewo Ngrt 12 März Telegr Anfangsnottrungen Welzen per Mat

IPetrolenm
Berltu 13 März Amtl Petrolenm Rafſinirtes Standard whlte ver

100 kg mit Faß in Poſten von 100 Cir Termine ſſtill Gekündicz
Kg Kündigungspreis M Loco 2M S ver dieſen Mongj

M Durchſchnittspreis M
Stettin 13 März Loco 11,30
Hamburg 13 März Petroleum matt Standard whlte loco 6,55 Br

per Aug Dez ,892 Br
Bremen 13 März z Schlußbericht Petroleumfmatt Standard witz

loco 6,40 Br
Ankwerbven 13 März Telegr Schlußbericht Rafſſinirtes Type

welß loco 16 bez und Vr ber März 16 Vr per April 16 Br ver
Mai 16 Br Ruhig

New Yort 13 März Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel T
in New York 7,25 Gd do Vhiladelphia 7,35 Gd Rohes Retrolenm in New
York 7,10 do Pive line Certificates per April 73 Unregelmäßig

New York 13 März vormittags Telegr Anfangsturſe Petroleum
Ptvpe line certiſicates per April 72,

Futterartikel e
Hamburg 13 März Palmkuchen deutſche 110 M Cocosnußkuchen

dentſche 150 166 Baumwollſaatkuchen 120 125 Erdnuß
kuchen 135 140 M je nach Qual Rappskuchen 100 115 Lein
kuchen 130 135 Palmkernſchrot 100 für 1000 kg Rübst
ſtill loco 61,00 M Br Leinöl ſtill loco 46,00 M Br

Kartoffeln
Berlin 12 März Pol Prä Kartoffeln 6,25 15 M ver 100

E7 M 2 r 2 rwie e r ea c S ne e a We W S 557 i We n L
Jede neue Jahreszeit ſtellt an den Einzelnen neue Anſprüche

bei denen die Kleiderfrage in erſter Reihe ſteht Gut und billig
dabei aber der Mode entſprechend gekleidet zu ſein iſt Jedermanns
Wunſch Um dies zu erreichen empfiehlt es ſich ſeinen Bedarf
nach dem ſoeben erſchienenen FrühjahrsCatalog des Verſand
Geſchäftes Mey Edlich Leipzig Plagwitz zu decken
Derſelbe enthält neben einer reichen Auswahl von Luxuswaagren
und praktiſchen Gegenſtänden für Haus und Familie ganz beſonders
zahlreiche durch treue Abbildungen veranſchaulichte Frühjahrs
Nenheiten von Damen und Herren Garderobe Der Weltruf
der Firma Mey Edlich und deren beſtändig wachſende Zahl
feſter Abnehmer bürgen am beſten für die Güte und Preiswürdig
keit der geführten Waaren Man verſäume deshalb nicht den
erwähnten Frühjahrs Catalog bald zu verlangen derſelbe wird
unentgeltlich und portofrei überallhin verſandt

auf alle Art Annoncen wie An und VerOfferthriefe käufe Stellen Geſuche und Angebote
Heirathsanzeigen 2c werden ſtets unter ſtrengſter Discretion und
ohne Koſten von der Ceutral Annoneen Expedition G L
Daube Co in Salle a/S Gr Ulrichſtraße 48 entgegengenommen und den Jnſerenten auf dem n Wege
zugeſtellt Kataloge gratis und franko Sorgfältige Auskunft
über die geeignetſttn Zeitungen

Schwindelaufälle Blutandrang nach Kopf und Bruſt Herz
klopfen Angſtgefühl ſind in den meiſten Fällen die Folgen von
unregelmäßiger Verdauung welche man durch Anwendung der
à Schachtel I in den Apotheken erhältlichen ächten Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in
rothem Feld am raſcheſten ſicherſten und zuträglichſten beſeitigt
Die auf jeder Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtand
theile ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

Den Bakkerien welche in jeder Mundhöhle vorkommen kann m
d Ausſpülen d Mundes m d antiſept JLLODIN entgegenwirken

u Adler Apotheke u Apoth Ludwig

Berliner Vörſe
13 März

Prenftiſche und Deutſche Fonds
Deutſche dieichoAnl 4 106,70 z
do do 3 99,10 Gdo do 3 86,50 Bdo do Scrips 3 86,20 bzG

Prkuß konf St Anl 4 105,90
do do do 3 99,20 B
do do do 3 8G,606do do do Scrips 386,20 bzG

Staats Schuldſcheine 31 99,90 bzG
S aisPr Anl 1855 3 173,10 Giſce St Eiſb Anl

Barmer StadtAnleihe z
Berl Stadt Obligation 3 97,20 bz
Bremer Anleihe 3 97,60 bzB

alleſche Stadt Aulelhe 3
anidurger Staatsanl 3 85,75 G

do KRente 3 97,20 b
Mainzer StadtAnl 3
Sächſiſche Staalsrente 3687,90 B

d v rov Anl Zu 95,50 Go An 4Weſtpreuß Pr iPra fandbrieſe
Landſchaftl Central 4

do do 3 96,90 bzGdo do 36865,70 b
Poſenſche nene 4 1102,00
Sächſiſche

Oſtprenß Pfandbr 3 96,75 GWaren do 3 97,00 B
ReutenBriefe

Ruſſ Bodenkr Pfoöbr 5
do do 4 104,00 bzG
do Ceutr Bodkr Pf 5 94,80 bz

Aeisl Stagts Komm Papiere

111,40 bz

Liſſaboner StadtAnl
Mexikaniſche Anleihe

do St Etſenb Anl
Norwegiſche Anleihe
Oeſterreich Papierrente

do Silberrente

Pommerſche 4 II102,90 G
Poſenſche 4 102,99 Gjreußiſche 4 1102,90 G

ächſiſche 4 1102,90 G
Schleſiſche 414 103,00 G

Bad Präm Aul 1867 4 141,90 B
Bairiſche Prämieu Anl 4 140,50 bz
Brauunſchw 20 Thlr 164,50 b
Deſſaner Präm Anul 3 137,50 bz
KölnMind Pr A S 3 137,75 bz
Lübeder PrämlenAnl 3 132,00 bz
Meininger Pr Pſöbr 4 129,50 G
Meininger Looſe 27,60 bz
Hidenb 40 Thlr Looſel 3 129,30 bz

Jn und ausländiſche
Hypotheken Pfſaudbrieſe

AnhaltDeſſ Pſöbrfe 4 1101,10 Gute v t 4
do o zdo e Berl 4 1101,10 bzG
do o Mein 4 1101,30 bzG

Goth Pr Pfdbr I abg 8 113,10 bz6
o do II abg 3,109,50 bzG

do III vzb zu130abg 3 100,20 8

B
do IV rzb zu110 abg 3do V do abg s
m Hyp B Pfdbr 4e 4

4

Vodentr H P unk 5
do Ser III

e II

do Pf VIW et 100 8
ſche Hyp Bau 31 98 00

Weimar Gera e

4

6 86,60 bz
5
3

Argenttulſche Anleihe 5 658,50 bzG

do do 49,50 bzGBuenosAkres GoldA 4 48,10 bzG
Bukareſter 5 97,70 bzG
Egyptiſche Anlelhe 4 97,90 bz

do do 5Fnnänder Looſe 59,30 bz
Griechtſche Al 1831 84 5 690,75 bzB

do Gold A v 1890 5 89,60 bzG
do MonopolA kl 4 76,09 bz
do konſ Gold Rentel 4 709,00 s

Jtalientſche Rente 5 j 94,50
Jtal Natbk Pfdbr ſtfr 4Kopenhagener Stadt A 3/ 95,10 B

7350 bz

78,90 b

Arf 81/50
4 81,60 G

Oeſterreich GoldRentel 4 97,80 G
do Kredit 18581 3309,00 bzB
do 1860er ges 5 126,30 bz
do 1864er Looſe 326,90 b

Portnugieſiſche Anl 1888 42/ 85,90 bz
Römtſche II V St 4e38,59 bzG
Rumäniſche St Reutel 6

do fund 5 tdo amort 5 99,90
do St Rente 4 87,10 bz

Ruſſ n 1880 4 99,92 bzGdo do I Eiſb Anl 4 899,70 G
do do II do 4 29,50 bzdo Orlent Anl II 5 76,25 G
do do III 5 77,10 bzBdo Pr Anl 1864 5 177,40 bz
do Pr Anl 1866 5 Ziehung

Ruſſ Gold Rente 188331 6 107,30 G
do do ſtempelpfl 5 107,40 bz

Ruſſ Polu Schatzanw 4 94,90
Ruſſ Nikolai Oblig 4 99,20 G
Schwed Hypoth Pföbr 4/,102,80 G
do do 4 1101,90 G
do Rente 3 686,30 bzdo Anleihe Zu 95,40B

Serbiſche amort Reutel 5 91,00 G
do neue Tab 851 5 91,60 bzG
do Elſh Hyp Obl 5 60

Türkiſche i bdo kFonv Anleihe 110,15 bz
Dürkenlooſe 238Ungar Gold Rente 4 90

do do mittel 4 93,60 bz
do Gold Jnv A 4 101,20 z
do Papier Rentel 580,80 b
do St Eb GoldA 4 102,20 bzB
do do Silber A 4 87,50 G
do Grundentlaſt Ob 4 81,40 6

Eiſfenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

Dortm EnMarienb 4cw 115,70 bzG

Oſtpr Südbahn z u
So albahn L

114,40
108,69
97,75 b

Eiſenbahn StammLAlktien

25 72,50 G
Zeitz 8 174,75nund Enſchebe S a

o

Südöſtr Lombardlſch 1 57,90 bz
Warſchau Terespol 5

Parke e Bank 7
Berliner Ka

Börſen Handelsverein 13 156,50 G
Braunſchweig Bauk 55/,108,40 bz

Bremer Bank 6Breslauer Diskonto Bk 7 105,80 bz

Däniſche Landm Bank 6 117,25 G
Danziger Privatbankdern

Ludwigshaf Bexbach 9 /225,75 b Meining Hyp B 50pr 5 103,25 Güben Biglen 78/4169,70 b3 Mitteldeutſche Kreditbk 7 111,00 bz

Mainz Ludwigshaf 42/,119,40 bz Nationalbk f Deutſchl 9 128,00 bz
Marienb Mlawkaw 68,50 b5G Norddeutſche Baunk 8 153,10 b
Niederwaldbahn 2 63,00 do Grundkreditbant 0 84,30
Oſtpreuß Südbahn 3 91,90 z DOeſter KreditAnſtalt 105
Saalbahn 39,10 bzG tersb Diskonto Bk 19Weimar Gera 24,00 Petersb Jnt Hdlsbk 15
Werrabahn 3 l 77,00 bzG Pommerſche Hyp Bank 0

Pomm Hyp conv neue 107,50 G
Auſſig Teplitz 18,/464,00 G Preuß Bod Kred A /,122,10 G
Böhmiſche Nordbahn 7 1126,20 G do Ctr Bod 50 10 154,80 G

do Weſtbahn 7 154,00 b do Hyp Akt Bank 6 122,00 G
Buſchttehrader Bahn 9 222,75 do Hyp Vſ G 25 8 108,50 G
DuxVBodenbach 7 251,00 b do Leihhaus 10 111,75 B
Galiz Karl Ludwigsb 4 94,75 bz Reichsbank 3/,proz 8,81141,10 bz
Gotthardbahn 7 157,90 b Roſtocker Bank 3 77,80 G
GrazKöflach 7 125,20B Ruſſiſche Bank f a H S 86,39 b
Jtal Mittelmeerbahn 51/,102,20 bz Sächſiſche Bank 5 113,75 bzG
JwangorodDombr B 5 1103,70 z WVereinsbank Berlin 0
Kaſchau Oderberg 4 77,92 bzB Warſchau Diskontobank 8
ronpr Rudolfb gar 42/ 91,25 b Weimariſche Bank konv 11 149,00 bzG

Kursk Kiew 10 210,00 bz Weſtfäliſche Bank 6 113,80 G
Lemberg Czernowitz /,104,50 Wiener Bankverein
Lüttich Limburg O o 25,50 bzG
Oeſtr Lokalbahnen 4 78,50 E
do Nordweſtbahn 42
do Lit B Elbethal 5 103,40 bz
do Staatsbahn 2,0109,00 öz

Eifenbahn Obligationen

Berg Märk III A 391 3 97,90 G
Braunſchw Eiſenb Pr 4 106,10 G

RaabHedenburg 21,4005 Holſt MarſchReihen Paris Magdeb Wittenberge 383,50
Ruſſiſche Gr B 5 131,80 63 MainzLndw gar konv à

do Südweſibahn 52/ 89,00 bzG o ne 122,10 G
Schweizer Central 6 174,00 bz

Union 5 124,60b5 Lecklenb Friedr Frz 3Oberſchleſ gar I,it R 97,40 b
Oſtprenßiſche Südbahn 4

Weſtſiziltaniſche 4 l 68,00 B EifenbahnPrioriſfäten
Albrechtsbahn garantirt 5 92,40 G

Vant Aktien Zinfen zu 4eſo en
Aachener Diskonto Eef 5 102,10 G Bnuſchtiehrader Gold 103,75 B
Amſterdamer Bank 8 155,40 bz6 Dux Bodenbach II 5 83,00bzG
Bank f Sprit Prod 70,89 bzG do III 5 105,90 G

Dux Prag 5 106,90 GGaltz Karl Ludwigsb 4 88,30
157,00 b Jtalieniſche Eiſ Obl 57
103,90 bzG KaſchanOderberg 82

129,50 Goldo 98Kronprinz Rudolf 84 84
Lemberg Czeruow IV
Oeſterr Frz Stb alte

e e 1874
o Ergz Netz nene

105,00 G do Gier
Oeſterr Stsb 3pr 1885

do a Galle
do 1874r Gold Pr

en Verein 7/,126,25 G
do Handels Geſ 9
do nternat Bk 6
do aklerverein 11

S

do Kreditanſtalt 6 112,00 G

s

c8do Wechsler Bank 7
SoSS

tädter Bank 10/,163 40

Transkaukaſiſche 140,00 G3 84,50 G Danztiger Oelmühle 5
Wladtkawkas gar 4 96,40 B do do St Pr 5 129,75 bzG
Warſchau Wien 4 98,90 bz Deutſche Kont Gas 10 163,00 bzB
garskoe Selo 5 FEgeſtorff Salinen 6 119,00 bne Ter Jauziger Zuckerfabrik 8 119,90 bza arg 82,80 b Greppiner Werke 7 100,75 6
Northern Paciſic x 6 l113 49 Gummifabr Fonrobert 3 80 90 Br s 16322 do Voigt n Winde 7 126,00 bzbe i 6 l106 fo do Volpi u Schl 101,59 bo 50 v gildebrand ſche Mühlw 12 146,00 vzG

Bergiwerks Aktien eſſer t le 7 sHö 0 0 a onv i 25 bzGer geſtenege 19 lör Körbiedorfer Zugerfabr 5 111,00 bzs
Bochumer Gußltahifabr 19 152 60 h h ein 6 102,756
Bonifactus 5 1113,25 bvzG t ahnenBraunſchw Kohlenwerke 4 S h Linke t2 x b
do do St Pr 37 s Se en eDannenbaum 10 122,50 bzG S e 5 1880 o

Donnersmarckhütte 684,25 bz palleſche Zerke I 309 90 p
Dortm Bergb Lit ſ10385,00 bzG grkort Grün 16 186 10 d
Dortm U A 69 472,50 dz do do St prillo 15909 sGelfentirchener 12 166,80 G nau n St Pr 2Hartort Bergwert 9 2 Hartmann 11 133,25 d

do do Pr A 6 174,75 bz Pommerſche ver 6 86,256
Harpener Bergban 15 175,40 bzB u Stickmaſch o u
Hibernig ſis 183,55 636 e rwtopf
Hörder Hütten conv 121,00 bz Nhn vier Hoß l o 6750 ddo do Pr Akt 5 52,00 b n Roßmgöntgs u Laurahütie ſt te6 10bz Norden e et 32 6990 20
Lanchhammer conv 13 141 50 G deutſche Eiswerke S 6290 b
Jniſe Tiefban conv 9 118 59 b Roe er Lloyd l dSt Pr 18 152,00 bz6 oſtz Zucer 7 10 WMag eburger vergpen S e Saline Salzungen 5 24,10bz
Martenh Kopenan 6 7150 G Säſſer u Walcker 8 128,50b5G

Stralſünder Spielkarten 6/ 103,00 G
Thüringer Salinen 3 174,50 G
Transportgeſellſchaften

Oberſchl Eiſenb Bed 672,25 bzG
do Eiſen Jnd 14 147,75 G

Phöntx Vergw Iit C 6 86,60 G e Kette Elbſchiſſahrt 2 71,50 b
ertgeſellſch 3 1500 Pferdebahn Breslau 6 137,25 BPluto Bergwerkgeſellſgh 5 i do Braunſchweig 5 116,90 B

de de ber do Magdeburg 9 199,50 BRiebeck Montanwerke 15 185,50 bz vRofther Kohlen 534 7 h Berlin tSächſ Thür Braunk 9 147,75 b ger Petroleum Prio 4
Schleſiſche Kohlenwerle 0 00b5 Weſtſal Draheins ſeſe F de

do Zinkhütten 18 180,00bzG al jtinduſtrie 7 93 8 b
Stadtberger Hütte 15 1115,09 G
Stolberger S 21 65,00 bzG Jnduſtrie Obligationen

do Pr 59/0 7 125,00 b Dortm Union rz 110 5 112,20 G
Weſteregeln Alkali 10 150,25 G Gr Berliner Pferdebahn 4 101,40 G

Weſtfäl Union St Pr 12 139,75 bzG Harkort Bergwert 5
Wurm Revter 7 to8,10 G Sibernia Bergw Gefz 4 104,10 G

Jnduſtrielktien Kramſta Obl xz 100 5Aduiſralsgart Bad ev 4 1 77 25630 ar 2
mlralsgart Ba 29 Paſſage Akt Bauverein 4 1,09ung Cleitt e Geſ Ediſ ſto u bot alte

4227 Thiele Winckler 4 699,99 G
AngloKout Guanow 12 /,157,00 bzG Weſtfäl Grubenverein 5
Bau GeſellſchaftenDarmſtädter Zettelbant 4 101,00 tlſenPrieſen 85 G f Bau Ausf 5 92,50 bzG lursDeſſauer Kredit nene 9 Südöſtr Bahn Lomb 68,30 Berliner Nenſtadt 7210 nſerdan o S u

do Landesbank z 8 141,00 bzG do Oblig 105 25 Paſſage 3 72,25 bzG Brüſſ u Antw 100 8 T 8065 G

e e e et9 9 e C 3a gerii rer a sehen of Par w 3 to Gru Eſ Obl gar t 55 öſt W 100 178d e re öi do do neue ar 9060 6 en 3Braubangte i Peterzburg 100 S 3 W es 75 bö
do Nationalbank S Leipzig Riebech 10 180,50 bzG Bauk DiskontoDiskonto Geſellſchaft 14 208,75 bz Schultheiß 16 288,00 bzGDresdener Bank 11 1159,00 bz ngor Dombrowo 102,10 G Tivoli 4 1250,50 z Berlin Wechſel 3 Lombarddo Bankverein s 117,50 G Große Ruſſiſche es Ünion 4 1I18,50 B Amſterdam 3 Brüſſel 3 London

Geraer Bank 68,00bzG Woroneſch 4 94,40bz Berliner Lzgerho 89,75 z Paris 3 Petersburg /2 Wiendo Bk 621,00 bz lCharkowAzow 4 94,60 bz do do St Pr 5 118,00 B Gold Sülber rhalſche Zeitelbank 6 117,25 65 e w 4 do Elektr Werle d 181,50 bz6 ord Silver r Vantnvten
do Grund KredltBt 0 25 MoscoKurst Prior 4 89,50 G Braunſchweiger Jute 6 121,00 b Sovereigns
do do n z o 95,69 Rjäſan 4 95,60 bzG Breslauer Delwerke 106,00 bz8 Engüſche Baninoien 20,37 bznoverſ k 5 113,00 b do Smolenst 5 100,80 64 Eröllwitzer Papierfabrlk 8 1453,00 be ondor 16,16 bzurg Gotha Kred Geſ 8 90 jaſchk Morczans 5 1100,60 b Chemi briten z

iger Kredit Anſt t l 506 W ggie 9 9 e l 90606 mperlalso e 60 bzG i e B tBerlin c e d e 5 S o 18 33 e ne ,7 86,500 Stapfu 34,00 bzG ſche toten 45 bHalle Druck und Verlag von Otto Hendel
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